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Entdeckungen in
der Filmhauptstadt
Berlin ist nicht nur die politische Hauptstadt,
sondern auch die des Films.Wohl an jedemTag
schlagen irgendwo in der Stadt Filmcrews ihre
Zelte oder treffenderWagencamps auf. Und
Berlin diente auch in derVergangenheit schon
oft als Kulisse für großartige Filme und ihre Pro-
tagonisten: von„Sinfonie einer Großstadt“ über
Paul und Paula und Christiane F. bis zu„Lola
rennt“. Letztere wird auch in der Deutschen
Kinemathek gebührend gewürdigt. Dieses be-
sondere Archiv hat sich dem Erhalt und derVer-
mittlung insbesondere des deutschen Filmerbes
verschrieben. Noch bis Oktober kannman am
Potsdamer Platz die sehenswerte Ausstellung
besuchen, danach zieht sie ins E-WerkMitte.

Unter demMotto„Film ab“ haben sich unsere
Reporterinnen und Reporter auf die Spuren der
bewegten Bilder begeben. Eine Auswahl ihrer
Geschichten finden Sie im Innenteil, sämtliche
ihrer Beiträge zumThema im Internet auf
www.berliner-woche.de/film-ab-berlin-2024.
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WIR SIND FÜR SIE DA
Ihre zentrale Einwahl für alle
Anliegen: t 887 277 100
Zustellung: bwurl.de/zustellung
Zusteller gesucht!Weitere Infos:
t 23 09 53 99, berlinlastmile.de
Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr er-
halten möchten, bitten wir Sie, eine
E-Mail an logistik@berliner-woche.de
zu senden und einen Aufkleber mit
dem Hinweis „Bitte keine kostenlosen
Zeitungen“ am Briefkasten anzubringen.
Mehr Infos: werbung-im-briefkasten.de

vonThomas Frey

Das Osterfeuer auf dem
Zeltinger Platz kann erneut
nicht stattfinden. Der Förder-
verein der Freiwilligen Feuer-
wehr und das Bezirksamt Rei-
nickendorf geben sich ge-
genseitig dafür die Schuld.

Die Traditionsveranstaltung fal-
le wegenmangelnder bezirkli-
cher Unterstützung und zusätz-
lichenVorgaben des Bezirks-
amtes aus, heißt es in einer
Mitteilung des Fördervereins
(www.ff-frohnau.de). Verkehrs-
und Umweltstadträtin Julia
Schrod-Thiel (CDU) habe zwar
mitgeteilt, dass die Veranstal-
tung prinzipiell genehmigt
werden könnte. Allerdings sei

die Genehmigung daran ge-
bunden, dass das Osterfeuer
nur auf einer auf fünf mal fünf
Meter verkleinerten Fläche ab-
gebrannt werde. Laut Förder-
verein wäre das nur noch ein
Viertel der früheren Größe ge-
wesen. Außerdem sollten nun
„sämtliche“ begleitendenMaß-
nahmen vomVeranstalter orga-
nisiert und getragen werden
wie das Einrichten von Halte-
verbotszonen, Vor- und Nach-
bearbeiten der Grünfläche an
der Feuerstelle oder das Müll-
management. In der Vergan-
genheit seien diese undweite-
re Aufgaben zusammenmit
demGrünflächenamt durchge-
führt worden. Der Verein sieht
sich dazu allein nicht in der
Lage, zumal er in der Vergan-

genheit schon einiges an eige-
nen Leistungen erbracht habe.
Bei den heute Verantwortlichen
im Bezirksamt bestehe offen-
bar kein Interesse an der Fort-
führung der beliebten Traditi-
onsveranstaltung, giftet der
Förderverein in Richtung
bezirklicher Verwaltung.

Das Bezirksamt dagegen hält
demVerein vor, erst am 10. Ja-
nuar eine Liste der Aufgaben
für das Straßen- und Grünflä-
chenamt vorgelegt zu haben.
Man habe nach einer Prüfung
denVeranstalter gebeten,„sich
in höheremMaße als bisher ei-
genständig um diese Aufgaben
zu kümmern“. Die Situation für
alle Organisatoren vonVeran-
staltungen sei heute eine ande-

re als vor der Corona-Zeit, be-
kräftigte Julia Schrod-Thiel
(CDU) in der jüngsten Sitzung
der Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV). Die Verwal-
tung verfüge über weniger Per-
sonal und Geld, umweiterge-
hende Amtshilfe zu leisten. Das
Bezirksamt habe aber dem För-
derverein das Bereitstellen von
Materialien zugesagt. Ein Ge-
sprächsangebot sei jedochmit
der Begründung einer nun-
mehr zu kurzenVorbereitungs-
zeit abgelehnt worden. Das Be-
zirksamt arbeite indes an ei-
nem Konzept, um das Osterfeu-
er in den kommenden Jahren
wieder zu ermöglichen, machte
die Stadträtin ebenfalls deut-
lich. Dafür sollen alle Akteure
an einenTisch geholt werden.

Ausgelöschtes Osterfeuer
FROHNAU: Veranstalter und das Bezirksamt werfen sich einander die Schuld für die Absage vor
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Wir verlosen in dieser
Ausgabe Karten für die

Ausstellung„JurassicWorld:
The Exhibition“ in den Rathe-
nau-Hallen. Mehr auf Seite 5.

Die Chance der Woche:
Ab zu den Dinos!

Lesen Sie in dieser Ausgabe:

TEGEL. In einer Leichtbauhal-
le im Ankunftszentrum für Ge-
flüchtete auf dem ehemaligen
Flughafen Tegel ist am Nach-
mittag des 12. März ein Feuer
ausgebrochen. Nach Angaben
des Landesamtes für Flücht-
lingsangelegenheiten (LAF)
befanden sich rund 130 Men-
schen in dem Gebäude. Sie
konnten allesamt rechtzeitig
in Sicherheit gebracht werden.
127 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr beteiligten sich an den
Löscharbeiten. Die etwa 1000
Quadratmeter große Halle
wurde durch den Brand voll-
ständig zerstört. Die rund 300
Bewohner haben fast alle per-
sönlichen Gegenstände verlo-
ren. Es wurde ihnen Hilfe beim
Wiederbeschaffen von Doku-
menten oder dem Kauf neuer
Kleidung zugesagt. tf

Brand im
Ankunftszentrum

TEGEL.Wegen drohenden
Böschungsabbrüchen wird das
Nordufer des Flughafensees
eingezäunt. Die Standsicher-
heit kann laut einer Mitteilung
des Bezirksamtes nicht mehr
gewährleistet werden. Der
Flughafensee ist ein ehemali-
ges Kiesabbaugebiet, das sich
nach der Aufgabe der Kiesgru-
be mit Grundwasser und Re-
genwasser füllte. Eigentümer
des gesamten Areals ist die
Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben (BImA). Böschungs-
abbrüche könnte es auch un-
terhalb desWasserspiegels ge-
ben. Deshalb seien sie nicht
immer direkt zu sehen, warnte
Umweltstadträtin Julia Schrod-
Thiel (CDU).„Daher sind auch
Nutzerinnen und Nutzer der
Wasserfläche zur äußersten
Vorsicht aufgerufen“. tf

Zaun am Nordufer
des Flughafensees

(Nur Hauptbetrieb: Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54 | 13599 Berlin)

Autohaus Wegener Berlin GmbH I Buckower Damm 100
12349 Berlin-Britz I Tel. 030 8600800-0

Autohaus Wegener Berlin GmbH I Oranienburgerstr. 180
13437 Berlin-Wittenau I Tel. 030 2580099-0

www.autohaus-wegener.de

Swift Automatik BIG DEAL
Jetzt € 4.250,- sparen1

nur € 17.980,-1SUZUKI SWIFT AUTOMATIK
COMFORT HYBRID NEUWAGEN

Inkl. Klimaanlage, LED-Scheinwerfer, Sitzheizung, Rückfahrka-
mera, Audiosystem inkl. Bluetooth®, Einparkhilfe hinten, Licht-
sensor, Privacy Glass, Guide me Light, Toter-Winkel Warnsystem,
Verkehrszeichenerkennung, Spurhaltewarnsystem u.v.m.
Kraftstoffverbrauch (VO EG 715/2007), l/100 km: Innerstäd-
tisch 5,6, Stadtrand 4,6, Landstraße 4,4, Autobahn 5,8, kom-
biniert 5,1; CO₂-Emissionen kombiniert 115 g/km.
1Suzuki Swift 1.2 DUALJET Hybrid Comfort CVT, Benzin, Neuwagen (61kW/
83 PS). Ersparnis gegenüber der UVP von € 22.230,-. Begrenzte Stück-
zahl, solange der Vorrat reicht.
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Immobilien -

Schmuck, Ketten, Ringe,
Silberbesteck, Luxusuhren,
Edelsteine, Bernstein u.v.m.
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GOLD& SILBER
PLATIN & PALLADIUM
ALTGOLD& ZAHNGOLD
BARREN&MÜNZEN
ALLES ANBIETEN
SOFORT BARGELD
BARES FÜR RARES
KOSTENLOSE ANALYSE

MACHEN SIE
IHR GOLD
ZU GELD!

Havelpassage 9
16761 Hennigsdorf

Tel.: 03302 / 55 110 32
www.tozmanlenz.de
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Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Wir kaufen
Ihre alte DM

Sie haben Fragen rund
um den Garten, Tiere,

Natur- und Umweltschutz?

030.28 49 84-60 00
Montag-Freitag, 9 bis 16 Uhr

Das NABU-Naturtelefon
ist für Sie da!
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von Thomas Frey

Das avisierte Areal befand
sich nördlich des Ritterfeld-
damms. Nach einigen Quel-
lenangaben sollte es einen
Umfang vonmehr als
600 000 Quadratmetern ein-
nehmen, von denen zumin-
dest großeTeile bereits an-
gekauft waren.

Die Pläne stammten vom da-
maligen Stararchitekten Hans
Poelzig (1869-1936), nach des-
sen Entwürfen unter anderem
die Messehallen am Funkturm
und das Haus des Rundfunks
entstanden waren. Auch erste
Bauarbeiten hatten wohl
schon begonnen. Beendet
wurden sie aber nie und des-

halb wurde es auch nichts mit
dem deutschen Hollywood an
der Havel.

Denn bei diesem Mammut-
projekt handelte es sich um
die sogenannte„Filmstadt
Gatow“, die spätestens ab
1930 vorangetrieben wurde.
Poelzigs Konzeption sahen
unter anderem zwölf Atelier-
hallen, eine Kopieranstalt, so-
gar ein eigenes Heizkraftwerk
vor. Seine Skizzen, die im Ar-
chitekturmuseum der TU Ber-
lin archiviert sind, zeigen
bombastische Betonbauten
inmitten ansonsten noch eher
unberührter Landschaft. Ein
Drehort für große Kinofilme,
die in der Abgeschiedenheit
des Berliner Stadtrands ent-
stehen sollten.

Der Mann, der das realisieren
wollte, hieß Arzén von Cseré-
py (1881-1958), nach einigen
Quellen auch 1882-1958, ein

aus Budapest stammender
Drehbuchautor, Regisseur und
Produzent. Anfang der 1920er-
Jahre feierte er seine ersten
Erfolge mit den Fridericus Rex-
Stummfilmen über das Leben
des Preußenkönigs Friedrich
II.. Nach einer weniger erfolg-
reichen Zeit in den USA kehrte
er 1928 nach Berlin zurück,
gründete zwei Produktionsfir-
men, realisierte mehrere Filme
und wurde zumindest nach

Angaben des Filmmuseums
Potsdam bereits 1930 Mitglied
der NSDAP. Der Baubeginn
seiner Gatower Filmstadt wird
dort auf die Jahre 1933 und
1934 datiert. Die Ortsbezeich-
nung lautet beim Filmmuse-
um„Groß Glienicke“.

Möglicherweise hat bereits
die Weltwirtschaftskrise seit
1929 das Projekt ausgebremst.
Außerdem gab es die Konkur-

renz von anderen Produkti-
onsstandorten, vor allem dem
in Babelsberg. Das endgültige
Aus kam allerdings, als die Na-
zis mit dem Gelände in Gatow
ganz andere Pläne hatten. Es
sollte Teil eines geplanten
Flugplatzes werden und wur-
de es dann auch. Ein Partei-
mitglied von Cserépy musste
die Grundstücke abtreten. Da-
mit endete die kurze Episode
von Hollywood an der Havel.

Ein Hauch von Hollywood an der Havel
GATOW: Ab 1930 gab es Pläne für die „Filmstadt Gatow“, die aber nie umgesetzt wurden

Das Areal der Filmstadt Gatow, von Hans Poelzig in einer Kohlezeichnung skizziert. Foto: ArchitekturmuseumTU BerlinFILM
AB!

von Thomas Frey

Haben Sie während der Os-
terferien und Osterfeiertage
schon etwas vor?Wenn
nicht, wir haben einigeTipps
zusammengestellt.

„Ab ins B“. Reinickendorf be-
teiligt sich an der Veranstal-
tung„Ab ins B“ vom 30. März
bis 14. April. Der Name steht
für die Tarifzone B im öffentli-
chen Nahverkehr und soll die
Außenbezirke, ihre Sehens-
würdigkeiten und Besonder-
heiten mehr herauszustellen.
Zu den„Ab ins B“-Angeboten
in Reinickendorf gehört das
Feuerwehrmuseum, Veitstraße
5. Man kann an einer Vorfüh-
rung eines Alt-Berliner Feuer-
melders teilnehmen oder Ein-
blicke in den Panikraum be-
kommen. Das Sampor-Kaffee-
Berlin, Ruppiner Chaussee 289
in Heiligensee, veranstaltet ein
Preisrätsel unter dem Motto

„Reinickendorf kennen Sie lei-
der viel zu wenig“. Die Bäcke-
rei und Konditorei Laufer kre-
iert in dieser Zeit in ihren fünf
Filialen besondere Leckereien
und unter anderem finden am
4. und 14. April geführte Spa-
ziergänge durch die Garten-
stadt Frohnau. Alle„Ab ins B“-
Veranstaltungen auf abinsb.
de/bezirke/reinickendorf.

Vorgezogenes Osterfest. In
der Alten Fasanerie, Fasanerie
10, in Lübars wird bereits am
Sonnabend, 30. März, von 13
bis 18 Uhr das Osterfest mit
Live-Musik und Ostereiersu-
che gefeiert. www.alte-
fasanerie-luebars.de.

Gottesdienste. An Karfreitag,
am 29. März, gedenken Chris-
ten der Kreuzigung von Jesus
Christus und am Ostersonn-
tag, 31. März, feiern sie seine
Auferstehung. Dazu finden
zahlreiche Gottesdienste statt.
Sie beginnen bereits am Grün-
donnerstag, 28. März, mit
Abendmahlandachten und er-
reichen den Höhepunkt in der
Osternacht sowie am Oster-
morgen mit Messen, die um 6
Uhr beginnen. In Lübars zum
Beispiel ist die Auferstehungs-
feier mit einem Osterfeuer im
Pfarrgarten der Evangelischen
Kirchengemeinde, Alt-Lübars
24, verbunden. Alle Gottes-

dienst-Termine finden sich im
Internet für die evangelischen
Gemeinden unter www.kir-
chenkreis-reinickendorf.de, für
die katholischen Gemeinden
am besten unter www.erz
bistumberlin.de.

Ostersport.„Clash at the Ca-
pital“ heißt ein Baseball-Tur-
nier, das am Ostersonnabend
und Ostersonntag im Flamin-
go Park an der Königshorster
Straße ausgetragen wird.
Sechs U15-Baseball-Teams aus
verschiedenen Ländern tref-
fen aufeinander. Eine Mann-
schaft setzt sich aus Nach-
wuchskräften verschiedener
Vereine aus Berlin und Bran-
denburg zusammen. Sie wer-
den von Spielern aus Öster-
reich, Spanien und Italien un-
terstützt. Ihre Gegner kom-
men aus Dänemark, Tschechi-
en, Polen, den Niederlanden.
Los geht es an beiden Tagen
um 9 Uhr. Eintritt ist frei.

Ausflugstipps rund um die Osterfeiertage
REINICKENDORF: Entdeckertage „Ab ins B!“, Osterveranstaltungen und ein Baseball-Turnier

Das Feuerwehrmuseum in der
Veithstraße beteiligt sich auch an
„Ab ins B“. Foto: Thomas Frey

U-Bahn U6: Der Zugverkehr
zwischen Leopoldplatz und
Alt-Tegel ist eingestellt. Der
nördliche Streckenabschnitt
der U6 wird bis 2025 erneuert.
Ein Ersatzverkehr ist zwischen
den U-Bahnhöfen Alt-Tegel
und Leopoldplatz eingerich-
tet. Zwischen den U-Bahnhö-
fen Leopoldplatz und Reini-
ckendorfer Straße besteht
Pendelverkehr.

Bus 123: Durch eine Teilsper-
rung der Perleberger Straße
wird der 123er bis auf Weiteres
über die Rathenower, Krupp-
sowie die Lehrter Straße um-
geleitet.

Nachtbus N8: Durch die Sper-
rung der Karl-Marx-Straße
können die Anschlüsse zur Li-

nie N7 zwischen 3.18 und 4.18
Uhr am U-Bahnhof Hermann-
platz (West) aufgrund der Um-
leitung nicht gewährleistet
werden.

S-Bahn S1/S8: Bis 28. März ist
der S-Bahn-Verkehr zwischen
Birkenwerder und Oranien-
burg eingestellt. Vom 28. März
bis 9. Mai fahren die Züge
nicht zwischen Frohnau und
Oranienburg sowie zwischen
Schönfließ und Birkenwerder.
Ein Ersatzverkehr mit Bussen
ist eingerichtet.

BUS & BAHN AKTUELL

Ein Service für unsere
Leserinnen und Leser mit
freundlicher Unterstützung
der BVG. Mehr Informationen
finden Sie im Internet auf bvg.de,
in der BVG-App oder unter t19 44 9.

REINICKENDORF. Die CDU-
Bundestagsabgeordnete Pro-
fessor Monika Grütters lädt
Mädchen ab der fünften Klas-
senstufe ein, im Rahmen des
Girls’ Day am 25. April den
Bundestag zu besuchen. Die
Schülerinnen lernen an die-
sem Tag die Arbeit des Parla-
ments kennen, treffen die Ab-
geordnete zu einem Gespräch
und verfolgen die politischen
Debatten im Plenum. Mäd-
chen, die daran Interesse ha-
ben, werden gebeten, sich per
E-Mail an monika.gruetters.
wk@bundestag.de in drei bis
fünf Sätzen für die Teilnahme
zu bewerben. Name, Alter,
Wohnort und die besuchte
Schule sollten in dem Schrei-
ben enthalten sein. tf

Girls’ Day bei
Monika Grütters

REINICKENDORF. Der Spiel-
platz in der Neptunstraße
kann um 472 Quadratmeter
vergrößert werden. Möglich
wird dies durch einen Zukauf.
Der Bezirk Reinickendorf ist
jetzt Eigentümer eines be-
nachbarten Grundstücks. Das
Straßen- und Grünflächenamt
werde auf der zusätzlichen Flä-
che Bäume pflanzen und mehr
Freiraum für spielende Kinder
schaffen, erklärte das Bezirks-
amt. Der Spielplatz war im Juni
2022 eröffnet worden. tf

Spielplatz
wird erweitert

BORSIGWALDE. Über mo-
derne operative Behandlungs-
methoden an Knie- und Hüft-
gelenken informiert am Mon-
tag, 25. März, ein Gesundheits-
seminar im Vivantes Hum-
boldt-Klinikum, Am Nordgra-
ben 2. Die Veranstaltung fin-
det von 17.30 bis 19 Uhr im
Raum 3301 statt. Referent ist
Dr. Dirk Leutloff, Chefarzt im
dortigen Department für Be-
wegungschirurgie. tf

Behandlung von
Knie und Hüfte

REINICKENDORF. Die Be-
zirksverordnetenversammlung
(BVV) vergibt wieder Sonder-
mittel für Projekte von Verei-
nen, Bürgerinitiativen und Pri-
vatpersonen im Bereich Sport,
Soziales oder Kultur. Die An-
tragsunterlagen und weitere
Informationen gibt es im In-
ternet auf bwurl.de/15sg. tf

Die BVV spendiert
Sondermittel

Kurt-Schumacher-Damm 1-15
13405 Berlin

Telefon 030 - 4 96 90 90

www.brillante-trends.de

U6

Thorsten Schlichting
Fachanwalt für
• Steuerrecht
• Erbrecht

Telefon: 030/590 09 09 69
Am Rosenanger 32 • 13465 Berlin

– auch Hausbesuche –
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von Thomas Frey

Drehorte in Reinickendorf?
Da würden ihm einige ein-
fallen, meinte der Locations-
cout. Private Häuser und
Wohnungen. Öffentliche Ge-
bäudewie das Fontanehaus.
Überhaupt dasMärkische
Viertel. Ehemalige Fabrik-
hallen. Sehr beliebt und
häufig gebucht werde aber
vor allem das Central-Hotel.

Dass das Hotel am U-Bahnhof
Holzhauser Straße die wohl
bekannteste Filmkulisse im
Bezirk ist, wissen vermutlich
nicht viele Menschen. Ande-
rerseits dürfte einigen schon
aufgefallen sein, dass entlang
der Herberge immer mal wie-
der zahlreiche Fahrzeuge von
Produktionsfirmen parken.
Drei bis fünf Drehs gebe es
durchschnittlich im Jahr, so
Heike Hinz, die geschäftsfüh-
rende Direktorin. Kinofilme,
Fernsehfilme und Serien, auch
Werbefilme und Musikvideos.

Die Nachfrage hat vor allem
mit der Architektur zu tun. Das
Erdgeschoss des Central-Ho-
tels wurde 1968 eröffnet. Vier
Jahre später kam die erste Eta-
ge dazu.Weitere Aufbauten
folgten Ende der 1970er-Jahre.
Schließlich ein Zusatzbau in

den frühen 90er-Jahren. Das
Haus steht deshalb für ver-
schiedene Zeit- und Bauepo-
chen, was es für unterschiedli-
che Produktionen interessant
macht. Zum einen für Filme,
die in diesen Jahren spielen.
Aber auch für solche, die in
der Gegenwart handeln, aber
an Orten angesiedelt sind, die
heute noch ähnlich aussehen,
wie vor drei oder vier Jahr-
zehnten. Manchmal dient das
Hotel auch als Kulisse, um eine
besondere Atmosphäre zu er-
zeugen, wie bei der Verfil-
mung des Hape Kerkeling Ro-
mans„Ich bin dannmal weg“.
Szenen, die im Buch in Herber-

gen entlang des spanischen
Jakobswegs spielen, wurden
im Frühstücksraum des Cen-
tral-Hotels gedreht. Im Bran-
denburger Polizeiruf 110 dien-
te derselbe Raum dann für
eine Location in der polni-
schen Stadt Stettin.

Heike Hinz zählt weitere be-
kannte Produktionen auf: die
ZDF-Serie„Der Kriminalist“
oder die Filmreihe„Die Toten
amMeer“. Auch für Dreharbei-
ten für Sky oder Streaming-
dienste wie Netflix wurde das
Hotel genutzt. Schauspielerin-
nen und Schauspieler von Til
Schweiger über Christian Ber-

kel bis Jella Haase standen
hier bereits vor der Kamera.
Auch US-amerikanische Pro-
duktionen hätten die Räum-
lichkeiten schon genutzt.

Als Filmort entdeckt worden,
sei das Hotel vor ungefähr 15
Jahren. Das Procedere vor je-
dem Dreh laufe aber noch im-
mer ähnlich ab, wie zu Beginn.
Zuerst komme ein Motivscout
oder Locationscout, also Men-
schen, die professionell nach
geeigneten Örtlichkeiten für
Filmproduktionen suchen. So
wie der eingangs erwähnte
Tippgeber für das Central-Ho-
tel. Der Scout schaue sich erst-

mal um undmache Fotos. Sei-
ne Aufnahmen und Erkennt-
nisse legt er dann der beauf-
tragten Produktionsfirma vor.
Wenn die sich mit der Loca-
tion anfreunden kann, rückt
als nächstes der Produktions-
stab zwecks eigener Inaugen-
scheinnahme an. Gibt es auch
dort ein Go, folgen Regisseur
und Kameramann. Sie be-
schäftigen sich bereits mit
möglichen Einstellungen für
bestimmte Szenen. Danach
geht es um administrative Fra-
gen.Wie viel und welcher
Platz wird für den Dreh ge-
braucht?Wie lange soll ge-
dreht werden?„Der Aufenthalt
variiert dabei zwischen einem
oder eineinhalb Tagen und bis
zu einerWoche“, sagt Heike
Hinz. Anhand von Zeit und
Raumumfang bemesse sich
auch das Salär, den das Hotel
den Filmteams in Rechnung
stelle.„Wenn beispielsweise
eine ganze Etage benötigt
werde, koste das den Gegen-
wert der gebuchten Zimmer-
preise“. Pro Tag, das zeigen
auch Recherchen bei anderen
Filmlocationanbietern, bringt
die Vermietung normalerwei-
se einen niedrigen vierstelli-
gen Betrag ein. Zwischen dem
ersten Aufritt des Scouts und
dem Beginn der Dreharbeiten
liegen in der Regel drei bis
sechs Monate.

Die Gage wird ebenso in ei-
nemVertrag festgelegt wie
weitere Voraussetzungen. Zu
denen gehört auch, dass mög-

liche Veränderungen bei der
Produktion wieder beseitigt
werden. Genauso wichtig ist
den Verantwortlichen im Cen-
tral-Hotel, dass der Hotelbe-
trieb durch die Dreharbeiten
nicht beeinträchtigt und die
Gäste nicht gestört werden.
Ein Dreh gehe nur dann, wenn
dafür keine anderen Buchun-
gen storniert werden müssen.
Für manche Bereiche gebe es
zeitliche Vorgaben. Der Früh-
stücksraum sei zwischen 6
und 10 Uhr tabu.

Probleme habe es in all den
Jahren nie gegeben, sagt Hei-
ke Hinz.Wer hier produziere,
mache das sehr professionell.
Auch manche Klischees aus
der Filmbranche, etwa die,
dass Planungen und Abspra-
chen vor Ort oft Makulatur sei-
en oder viel Leerlauf existiere,
könnten nicht bestätigt wer-
den. Vielmehr herrsche eher
der Eindruck, dass die Drehar-
beiten eng getaktet sind. Da-
für sorge wahrscheinlich der
Etat. Dabei sei der personelle
und logistische Aufwand
ziemlich groß. Allein der Stab
einer Filmcrew bestehe aus bis
zu 20 Menschen. Regie, Kame-
raleute, Aufnahmeleitung,
Licht, Ton, Maske, dazu mal ei-
nige, mal mehrere Darstelle-
rinnen und Darsteller. Manch-
mal, wenngleich bisher eher
selten, gebe es auch Low-Bud-
get-Produktionen, Arbeiten
von Filmstudentinnen und
-studenten. Die seien eben-
falls willkommen.

In dieser Herberge wird nicht nur übernachtet
TEGEL: Das Central-Hotel ist die gefragteste Filmkulisse im Bezirk / Til Schweiger, Christian Berkel und Jella Haase standen hier vor der Kamera

Scheinwerfer für Dreharbeiten am Central-Hotel. Eine Aufnahme von 2023. Foto: Central-Hotel Tegel

FILM
AB!

von Thomas Frey

Nicht nur in Gebäudenwie
dem Central-Hotel, auch auf
Straßen oder Plätzen in Rei-
nickendorf werden Filme ge-
dreht. Allerdings ist die Zahl
der erteilten Drehgenehmi-
gungen im vergangenen
Jahr zurückgegangen.

Gerade mal sieben Genehmi-
gungen auf Straßen und Plät-
ze wurden nach Auskunft des
Bezirksamtes im vergangenen
Jahr erteilt. 2022 waren es
noch fünfmal so viele. Drehge-
nehmigungen gab es zuletzt
unter anderem für Lübars, das
Märkische Viertel, hier vor al-
lem den Senftenberger Ring

und insbesondere der Skater-
park, für die Heinsestraße oder
die Greenwichpromenade.

Wer öffentliches Straßenland
für Dreharbeiten nutzen
möchte, braucht eine straßen-
verkehrsbehördliche Anord-
nung vom zentralen Filmbüro
Berlin und zahlt eine Gebühr.

Zusätzlich könnte eine Son-
dernutzungserlaubnis nach
dem Berliner Straßengesetz
erforderlich sein, wenn Tech-
nik, Equipment, Catering, Toi-
letten oder Fahrzeuge aufge-
stellt werden sollen. Das be-
trifft auch Drehorte in privaten
Räumlichkeiten, für die aber
öffentliches Straßenland be-

nötigt wird. Um die Genehmi-
gungenmüssen sich die Pro-
duktionsfirmen kümmern.

Gedreht worden seien in Rei-
nickendorf zuletzt unter ande-
rem Szenen für bekannte
Serienformate wie„Ein starkes
Team“,„WaPo Berlin“,„Soko
Wismar“ oder den„Tatort“.

Als Filmkulisse deutlich weniger gefragt
REINICKENDORF: Die Zahl der Drehgenehmigungen ging von 35 im Jahr 2022 auf noch sieben im Jahr 2023 zurück

MÄRKISCHES VIERTEL.
Stadtentwicklungsstadträtin
Korinna Stephan (B’90/Grüne)
ist am kommendenMittwoch,
27. März, von 15 bis 17 Uhr zu
Gast im Senioren-Nachbar-
schaftstreff SbR12 am Senften-
berger Ring 12. Sie wird vor al-
lem über Themen imMärki-
schenViertel sprechen, für die
ihr Amtsbereich zuständig ist. tf

Stadträtin zu Gast
im Seniorentreff

Haben Sie Probleme mit dem Zugang zum Internet
und Fragen zu digitalen, finanziellen, bürokratischen
oder gesundheitlichen Themen?

Infotelefon
Digitale Teilhabe Älterer Smartphone geschenkt bekommen, was nun?•

Dringend Unterstützung bei der Pflege gesucht?•

Au weia, Personalausweis abgelaufen?•

Unternehmungslustig, aber das Geld für Eintritt und Café fehlt?•

Einfach mal fragen!

030 / 544 533 0 533
montags bis freitags: 9–16 Uhr

samstags: 9–13 Uhr

Wir sind Teil der SMART-City-Strategie
für digitale Inklusion in Berlin.

D
IG
IT
A
L-
ZE
BR
A

Unterstützt von

Wo bekomme ich eine Haushaltshilfe?•

Infotelefon
ein Silbernetz e.V. - Projekt

seniorennetz

berlin
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Ausstellung
Ausstellungsräume, Breiten-
bachstr. 34-36: historische Spiel-
zeugausstellung„Zeitreise Kinder-
träume“, bis 1. April, Mi-Fr 11-18
Uhr, Sa/So/Feiertage 12-19 Uhr,
weitere Infos: conradantiquario.de

MuseumReinickendorf/Galerie
Etage, Alt-Hermsdorf 35:„Blick-
feld – the inevitability of the self“,
Gruppenausst., bis 12. Mai, Mo-Fr/
So 9-17 Uhr, Infos: ¿ 902 94 64 60,
museum-reinickendorf.de

Rathaus-Galerie Reinickendorf,
Eichborndamm215: Neue Kunst-
werke der Graphothek Berlin, bis
2. Mai, Mo-Fr 9-18 Uhr, weitere
Infos unter ¿ 902 94 38 60 und
auf graphothek-berlin.de/

resiArt, Residenzstr. 132:Olena
Karnatska and Iryna Biloborodova:
„Love and Beauty“, bis 5. April, wei-
tere Infos unter ¿ 28 03 29 96

Sammlung Scharf-Gerstenberg,
Schloßstr. 7:„Mythos undMassa-
ker. ErnstWilhelm Nay und André
Masson“, bis 28. April, Di-Fr 10-18
Uhr, Sa/So 11-18 Uhr

VHS Reinickendorf/Hallen am
Borsigturm, AmBorsigturm 6:
„Porträts mutig, aber mit Gespür
fotografiert“, bis 31. Mai, Mo-Fr
9-19 Uhr (nicht in Ferien und an
Feiertagen), weitere Infos unter
¿ 902 94 48 00 und online auf
www.vhs-reinickendorf.de

Zitadelle, Zeughaus, Am Julius-
turm 64:„Bismarck-Streit. Kultfigur
und Denkmalsturz in einer interak-
tiven Ausstellung“, bis 1. April, wei-
tere Infos unter zitadelle-berlin.de

Bühne
Madi-Zelt der Sinne, Bernhard-
Lichtenberg-Platz 1: Dinnershow
'Sultans', 30. März 18.30 Uhr, wei-
tere Infos/Karten: ¿ 43 00 42 72,
www.madi-zelt.de/tickets

Dies & Das
Dorfkirche Lübars, Alt-Lübars:
musikalische Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu, mit dem Kleinen Chor
Lübars, Pfarrerin Ute Sauerbrey
und Kantor Martin Blaschke, 29.
März 15 Uhr

resiArt, Residenzstr. 132: Kurse:
Malen und Zeichnen von Gesich-
tern, Di 17-20 Uhr märchenhafte
Kopfbedeckungen herstellen,
Do 17-20 Uhr, ¿ 28 03 29 96

Selbsthilfezentrum Reinicken-
dorf, EichhorsterWeg 32: neue
Selbsthilfegruppe„GAME OVER“
zumThema Glücksspielsucht, Do
18-20 Uhr, ¿ 416 48 42, selbsthil-
fezentrum@unionhilfswerk.de

Tietzia Kinder-, Jugend- und
Familienzentrum, Tietzstr. 12:
Entspannungs- und Bewegungs-
angebot (Familien mit Kindern
von 5-8 J.), 27. März 15.30 Uhr;
Entspannung für Mütter, 27. März
17.15 Uhr; Schwertkampf mit Ci-
ahn, 28. März 17 Uhr, ¿ 432 30 02

Zentraler Festplatz, Kurt-Schu-
macher-Damm207: 51. Berliner
Frühlingsfest, 24. März bis 1. Mai,
Mi/Do 14-22 Uhr, Fr (nicht Kar-
freitag) 14-23 Uhr, Sa 14-23 Uhr,
Ostersonntag 13-23 Uhr, weitere
Infos unter berliner-festplatz.de

Zitadelle, Am Juliusturm 64:„17.
Oster-Ritterfest“, Großer histori-
scher Markt, Musik & Show auf 3
Bühnen, Ritterlager, Ritterturniere
zu Pferde und am Boden, 30. März,
31. März 10-19 Uhr, Infos: carnica-
spectaculi.de, zitadelle-berlin.de

Führung
Zitadelle, Torhaus (Treff), Am
Juliusturm 64:Öffentliche Füh-
rung:„Enthüllt. Berlin und seine
Denkmäler“, Dauerausstellung zu
der Geschichte Berlins, 30. März 14
Uhr; Öffentliche Führung, 31. März
14 Uhr, Infos: zitadelle-berlin.de

Kids & Co.
Bibliothek am Schäfersee, Mark-
str. 36:Vorlesestunde, 25. März

16.30 Uhr; offener Robotiknach-
mittag, 26. März 16 Uhr; Es liest
der Lesefuchs in wechselnden
Sprachen, 27. März 16 Uhr, weitere
Infos unter ¿ 902 94 59 74

Bibliothek imMärkischenVier-
tel,Wilhelmsruher Damm142:
Vorlesestunde, 25. März 16.30 Uhr;
Tüftellab imMärker Space, (ab 6 J.),
28. März 16 Uhr, ¿ 902 94 38 33

Humboldt-BibliothekTegel, Ka-
rolinenstr. 19: Bastel-Montag, 25.
März 16 Uhr; Vorlesen mit dem Ka-
mishibai, 27. März 16 Uhr; offener
Robotik-Nachmittag, 28. März 16
Uhr, Infos unter ¿ 902 94 59 21

Gedenkstätte BerlinerMauer,
Bernauer Str. 119: Besucher-
zentrum:Wer will Mauerexperte
werden? Familienführung, (Kinder:
8-12 J.), 31. März 15 Uhr, weitere
Infos: stiftung-berliner-mauer.de

Medienkompetenzzentrum
meredo, Namslaustr. 45-47: freie
Plätze in kostenfreien AG-Ange-
boten: Street Art AG (ab 11 J.), Mo

16.30-18 Uhr; Coding AG (ab 10 J.),
Di 16-17.30 Uhr; Medienmädchen
AG (ab 10 J.), Mi 16-17.30 Uhr, wei-
tere Infos: ¿ 432 30 56, meldung@
meredo.de, www.meredo.de

Pfarrgarten Lübars, Alt-Lübars
24:„Petrus: Vom Fischer zum Fels“,
Kinderbibeltage in den Osterfe-
rien, 25.-27. März 9-15 Uhr, Anmel-
dung: kirche-luebars@web.de

Stadtteilbibliothek Frohnau,
Fuchssteinerweg 17:Vorlesestun-
de, 29. März 15 Uhr, weitere Infor-
mationen unter ¿ 902 94 59 68

Stadtteilbibliothek Reinicken-
dorf-West, Auguste-Viktoria-Al-
lee 29-31:Vorlesestunde, 28. März
16.30 Uhr, ¿ 41 50 88 46

Theater Zitadelle, Am Juliusturm
64:„Frau Meier, die Amsel“, nach
Wolf Erlbruch, (ab 5 J.), 26. März,
27. März 10 Uhr; 29. März 16 Uhr,
Karten unter ¿ 335 37 94; weitere
Infos online auf theater-zitadelle.de

Museum für Kommunikation,
Leipziger Str. 16: Gut versteckt,
kreativ recycelt undmagisch ver-
zaubert: Osterferienprogramm,
(ab 5 J.), 26. März-28. März 14 Uhr,
weitere Infos unter ¿ 20 29 40,
mfk-berlin@mspt.de, mfk-berlin.de

Kino
Sammlung Scharf-Gerstenberg,
Schloßstr. 7:„surreal24“, Film-
festival mit„Die Reise zumMond“
(Georges Méliès, 1902) /„Die
diebische Hand“ (unbek.. 1907)/
„An Land“ (Maya Deren, 1944)/„Ri-
tual verklärter Zeit“ (Maya Deren,
1946)“, anl. des 100-jährigen Jubi-
läums des ersten Surrealistischen
Manifestes von 1924, jeder Film
mit Einführung, Mi 18 Uhr, Eintritt
zum Filmfestival ist frei, Di-Fr 10-18
Uhr, Sa/So 11-18 Uhr

Urania, An der Urania 17:„Clue-
less –Was sonst?“, USA 1995, OmU,
Mi 19.30 Uhr, urania.de

Konzert &Musik
Hafenbar Tegel,Wilkestr. 1-5:
Bitter Sweet Hearts (Indirock),
26. März 20.30 Uhr; Cody Jasper
(Bluesrock), 27. März 20.30 Uhr;
Riptide (Rock), 28. März 20.30 Uhr;
Mitlife (Rock), 29. März 20.30 Uhr;
Purple Night, 30. März 20.30 Uhr;
Big Jack´s Revenge (Hardrock), 31.
März 20.30 Uhr, hafenbar-tegel.de

Klang-Holz, auf der Zitadelle,
Haus 4, Am Juliusturm 64: Pablo
Climent:„Zwischen Tangos und
anderen Liedern“, 30. März 20 Uhr,
weitere Infos unter klang-holz.de

Bode-Museum, AmKupfergra-
ben 1: Gobelinsaal: Meisterwerke
der romantischen Klaviermusik:
Frühe Romantik, 28. März 16 Uhr;
Klaviermusik zumTräumen, 29.
März 16 Uhr; Meisterwerke der
romantischen Klaviermusik: Große
Virtuosen, 30. März 16 Uhr; Vivaldi:
vier Jahreszeiten – Populäre Klas-
sik pur, 31. März 16 Uhr

ColumbiaTheater, Columbia-
damm9-11: Empathy Test:„10th
anniversary tour 2014-2024“, 29.
März 21 Uhr, columbia-theater.de

Schloss Schönhausen, Tschai-
kowskistr. 1:musikalische Füh-
rung durch das Schloss Schönhau-
sen mit dem Duo con emozione
(11/14/16 Uhr), 31. März 11 Uhr,
Reservierung: ¿ 40 39 49 26 22,
schloss-schoenhausen@spsg.de

Senioren
Ernst-Reuter-Saal, Eichborn-
damm213: Bert Beel – Varieté,
Gäste: Gaby Baginsky, Showballett
Berlin, Pallas Show-Band u.a., 26.
März, 27. März 15 Uhr, Karten/wei-
tere Infos unter ¿ 47 99 74 74

Kontakt zur Kalender-Redaktion
Senden Sie uns Ihren Veran-
staltungstipp per E-Mail an:
redaktion@berliner-woche.de

Tipp derWoche

Vergangene
Spielzeug-Zeiten
Ob Puppen, seltene Puppen-
automaten oder Eisenbahnen
der großen Spurweiten und
Blechspielzeugenmit raffi-
nierten Mechaniken bis hin
zu Spielzeuge der Plastik-Ära
– die Ausstellung von Conrad
antiquario lässt die Besucher
in vergangene Spielzeug-Zei-
ten eintauchen. Eine Auswahl
historischer Spielsachen der
letzten 200 Jahre ist noch bis 1.
April in der Breitenbachstr. 34-
36 zu sehen. ¿ 37 30 37 83

„Zeitreise Kinderträume“ bietet auch eine 50 Quadratmeter große
Tischanlage für Eisenbahnen verschiedener Spurweiten. Foto: promo

von Manuela Frey

Im Sport Centrum Siemens-
stadt findet vom 28. März
bis 1. April das 50. Jubiläum
desTanzkarussells um das
Blaue Band der Spree statt.

Diese Veranstaltung, die zu
den Höhepunkten im Deut-
schen Tanzkalender zählt,
bringt talentierte Tänzer aus
derWelt zusammen, um ihr
Können und ihre Leidenschaft
in über 50 Tanzturnieren zu
präsentieren.„Wir sind stolz

darauf, das 50. Jubiläum des
Tanzkarussells um das Blaue
Band der Spree im Sport Cent-
rum Siemensstadt zu feiern“,

sagte Matthias Brauner, Vor-
standsvorsitzender des Sport
Club Siemensstadt Berlin. Das
Jubiläums-Tanzkarussell um

das Blaue Band der Spree bie-
tet nicht nur den Teilnehmern
eine Bühne, um ihr Talent zu
präsentieren, sondern auch
den Zuschauern unvergessli-
che Turniere und die Möglich-
keit, die faszinierendeWelt des
Tanzes zu erleben. Das Sport
Centrum Siemensstadt, Buol-
straße 14, lädt alle Tanzbegeis-
terten ein, beim Jubiläum des
50. Tanzkarussells um das
Blaue Band der Spree vom 28.
März bis 1. April dabei zu sein.

Infos auf www.blauesband.berlin.

Gleich 50 Tanzturniere an den Ostertagen
SIEMENSSTADT: 28. März bis 1. April: Tanzkarussell um das Blaue Band der Spree beim SCS

Das Tanzkarussell um das Blaue Band der Spree steht an. Foto: SCS

BERLIN.Die Senatskulturver-
waltung vergibt 2024 und 2025
Stipendien im Bereich Tanz. Mit
dem Stipendium sollen„profes-
sionell ausgebildete und/oder
arbeitendeTänzer undTänze-
rinnen, Choreografen und Cho-
reografinnen und freie Grup-
penmitWohnsitz in Berlin“ ge-
fördert werden. Die Stipendien
werden für 18Monate verge-
ben. Sie liegen je nach der„Kar-
rierestufe der Künstlerinnen
und Künstler“ zwischen 9000
und 27 000 Euro. Bewerbungs-
schluss ist der 18. April.Weitere
Infos unter bwurl.de/19xt.DJ

Stipendien
für Profitänzer

KREUZBERG. ImTechnikmu-
seum ist die Dauerausstellung
Schienenverkehr wieder offen.
Sie war generalüberholt wor-
den. Unter demTitel„Eisen-
bahn: Revolution und Alltag“
beleuchtet die Schau auf 1700
Quadratmetern, wie die Bahn
Gesellschaft,Wirtschaft und All-
tag veränderte und beeinfluss-
te. Großfotos, Trickfilme, Me-
dienstationen undMitmachan-
gebote ergänzen den Besuch
im historischen Lokschuppen
in der Trebbiner Straße 9. Die
Neugestaltung finanzierte das
Museummit Lottomitteln. uk

Eisenbahn
im Lokschuppen

Ach, du dickes Ei! Ein einzigartiges
Erlebnis und das ultimative High-
light für die gesamte Familie wäh-
rend der Osterferien ist ein Be-
such bei Berlins erfolgreichster
Live-Show„Stars in Concert“.

Berlins Kultshow spielt mit der
perfekten Illusion: Jeweils fünf der
erfolgreichsten Megastars des in-
ternationalen Musikbusiness ste-
hen hier gemeinsam live auf einer
Bühne! Dargestellt von ihren welt-
besten Doppelgängern, in Beglei-
tung einer fantastischen Live-
Band und atemberaubenden Tän-
zern, erlebt das PublikumMe-
gastars wie RobbieWilliams, Ma-
donna, Michael Bublé,Whitney
Houston oder die Blues Brothers
und viele mehr (wechselnde Be-
setzung). Die perfekte Illusion
wird hier zur Realität!

Freuen Sie sich auf eine exklusive
Osterüberraschung und einen
erfrischenden Softdrink für die
kleinen Gäste. Tickets kosten
33 Euro – gültig für Vorstellungen
vom 22. März bis 7. April 2024.

„Stars in Concert“ im Estrel Show-
theater, Sonnenallee 225, Do-Sa
20 Uhr, So 17 Uhr. Ticket-Hotline:
¿68 31 68 31; Ticket-Preise zwi-
schen 49 und 76 Euro inkl. VVK-
Gebühr. www.stars-in-concert.de

Osterüberraschung bei „Stars in Concert“
Anzeige

in Neukölln

Foto: Stars in Concert
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Am31. Mai und 1. Juni wer-
den in Berlin wieder die Her-
zen der Festivalgänger hö-
herschlagen. Auf demGe-
lände des Zentralen Fest-
platzes Berlin wird dermusi-
kalische Olymp erobert.

Kaum ein Jahrzehnt war so
ausgeflippt, musikalisch ab-
wechslungsreich und vielfältig
wie die 90er-Jahre. Die Love-
parade hielt in Berlin Einzug,
deutsche Dancemusic wurde
zum internationalen Export-
schlager und viele Mega-Hits
begleiten uns noch bis heute.
Freu dich schon jetzt auf aus-
gelassene Stimmung und auf
die besten Live Acts der 90er-
/2000er-Jahre auf der Bühne

auf dem Zentralen Festplatz
Berlin – präsentiert von rbb
88.8 – am 31. Mai (Einlass 15
Uhr, Beginn 18 Uhr). Mit dabei
sind: Oli.P., Rednex, Brooklyn
Bounce, Sylver, Alcazar, Aqua-

gen, Rockstroh und DeeJay
Discoloverz.
Tickets zum Super-Sonder-
preis statt 39,90 Euro nur
24,90 Euro!

Zum zwölften Mal in Folge
steigt am 1. Juni der Schla-
gerOlymp 2024. Die über
20 Künstler versprechen, die
Bühne auf dem Zentralen
Festplatz Berlin zum Glühen
zu bringen. Zehn Stunden
Schlag(er)abtausch der Stars
garantieren Unterhaltung
vom Feinsten und beste Stim-
mung. Da der deutsche
Schlager generationsüber-
greifend ist, besuchen die
Veranstaltung auch Familien
mit Kindern, für die bis zum
Alter von 12 Jahren freier Ein-
tritt gewährleistet ist.

Dabei sind am 1. Juni (Einlass
11 Uhr, Beginn 13 Uhr): Nino
de Angelo, Sonia Liebing,
Bernhard Brink, Claudia Jung,
Sotiria, Mitch Keller, Anna-Ca-
rinaWoitschack, Christian
Lais, Sarah Zucker, Norman
Langen, Nicki, Dorfrocker,
Anita Hofmann, Jenice, Gra-
ham Bonney, Neon, Bella Vis-
ta, Romy Kirsch, ChrisWolff,

Antje Klann, Daniel Sommer,
Graziano, PaulinaWagner, So-
phia Venus. Moderiert wird die
Veranstaltung von Radio
Schlagerparadies, Antje Klann
und Chris Garden.

Für das leiblicheWohl wird mit
Getränke- und Speiseangebo-
ten gesorgt. Natürlich kann
man, wie auch in den Jahren
zuvor, Decken, Klappstühle,
Sonnenschirme etc. aufs Festi-
valgelände mitbringen.
Tickets zum Super-Sonder-
preis statt 49,90 Euro nur
29,90 Euro!

Tickets zum Super-Sonderpreis nur bis
31. März 2024 auf www.super-ticket.de.

Zwei TageMusik, Stars, Party und gute Laune
REINICKENDORF: Auf dem Zentralen Festplatz Berlin geht’s am 31. Mai und 1. Juni hoch her

Alcazar heizen dem Publikum am 31. Mai ein. Foto: Per Jahnke

Nino de Angelo Foto: Promo

Sonia Liebing Foto: Robert Eikelpoth

von Manuela Frey

Lebensgroße Dinosaurier
haben noch bis 2. Juni ein
Zuhause in Berlin gefunden:
„JurassicWorld: The Exhibi-
tion“ in der Expohalle Urban
Banks ist ein lehrreicher
Spaß für die ganze Familie.

„JurassicWorld: The Exhibiti-
on“ ist eine familienfreundli-
che Ausstellung von beein-
druckendem Ausmaß, die auf
einem der größten Blockbus-
ter der Kinogeschichte basiert.
Besucher können durch die
kultigen„JurassicWorld“-Tore
spazieren, abwechslungsrei-
che Themenbereiche erkun-
den und auf einen lebensgro-
ßen Brachiosaurus, Velocirap-
toren und den furchterre-
gendsten Dinosaurier von al-
len treffen – den mächtigen

Tyrannosaurus Rex. Die Gäste
können sich vorstellen, wie es
gewesen wäre, inmitten dieser

atemberaubenden Kreaturen
zu leben, und sogar mit Baby-
Dinosauriern interagieren, da-

runter„Bumpy“ aus der be-
liebten Zeichentrickserie„Ju-
rassicWorld: Neue Abenteuer“.

Die Ausstellung lässt Zuschau-
er aller Altersgruppen in eine
Erlebniswelt eintauchen, die
von Universal Pictures und
Amblin Entertainments Juras-
sicWorld inspiriert ist.

Möchten Sie Tickets gewin-
nen? Dann jetzt anrufen unter
¿01378/90 45 31 und das Lö-
sungswort„Dinosaurier“ nen-
nen (0,50 Euro/Anruf aus allen
deutschen Netzen) oder on-
line mitmachen unter www.
berliner-woche.de/gewinn-
spiele. Unter allen Teilneh-
mern werden dreimal zwei Ti-
ckets verlost. Teilnahme-
schluss ist der 28. März 2024,
10 Uhr. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt.

Weitere Teilnahmebedingun-
gen und Datenschutzhinweise
finden Sie in dieser Ausgabe

oder auf unserer Internetseite
unter www.berliner-woche.
de/teilnahmebedingungen.

„JurassicWorld: The Exhibiti-
on“ hat bis 2. Juni in der Expo-
halle Urban Banks in den Ra-
thenau-Hallen,Wilhelminen-
hofstraße 83-85, Di-Do 10-18
Uhr, Fr-So, feiertags und in
Schulferien 10-20 Uhr geöff-
net. Die Eintrittspreise für„Ju-
rassicWorld: The Exhibition“
beginnen ab 17,50 Euro für
Kinder (ab drei Jahren) und
23,50 Euro für Erwachsene. Es
gibt Familien- und Gruppenti-
ckets sowie Sonderpreise für
Senioren, Schüler und Studen-
ten. Die Eintrittskarten sind
stets für ein bestimmtes Zeit-
fenster gültig.

Tickets gibt es imVorverkauf im
Internet unter www.ticketmaster.de.

In Oberschöneweide sind die Dinosaurier los
CHANCE DER WOCHE: Gewinnen Sie Karten für „Jurassic World: The Exhibition“ / Eine Erlebnisausstellung für die ganze Familie

„Jurassic Park“ lässt grüßen: T Rex ist nur einer der täuschend echten Dinosaurier, die sich im Halbdunkel
der Expohalle Urban Banks bewegen. Foto (auch Seite 1): 2023 Universal Studios and Amblin Entertainment, Inc

WWW.STRANDBAD҃LUEBARS.DE // INFOҗSTRANDBAD҃LUEBARS.DE

TEL.: 030 ҃ 530 86 035

AB 1.MAI TÄGLICH GEÖFFNET
MITTWOCHS IST FAMILIENTAG:

* EINTRITT PRO PERSON NUR 3.҃ €
* TAGESGERICHT IM RESTAURANT

NUR 9,90 €

Einzulösen an allen 
Imbissen “Zum Würfel”

Spare satte 5%

bei jedem  Einkauf!

MEGA!

Strandbad
Lübars

Willkommen auf demOlymp!
90er-und 2000er-Olymp am 31. Mai Schlager-Olymp am 1. Juni jeweils auf dem Zentralen Festplatzj
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Cartoon
der Woche
heute von
Uli Döring

Erhältlich als
Postkartenmotiv
im Online-Shop
cartoonkaufhaus.de

WAAGE 24.9.–23.10.
Liebe: Wenn der Schuh drückt,
dürfen Sie sich gern Ihrem
Partner anvertrauen. Beruf:

Aufwändige Aufgaben gut organisieren,
es drohen Zeitkiller. Allgemein: Folgen Sie
einer Eingebung, ohne lange zu zögern.

SKORPION 24.10.–22.11.
Liebe: Berücksichtigen Sie die
Wünsche und Ideen des Part-
ners mehr als sonst. Beruf:

Wenn das Miteinander stimmt, laufen Sie
zur Bestform auf. Allgemein: Die momen-
tane schlechte Lage geht wieder vorüber.

SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Liebe: Wenn Ihr Partner über
das Ziel hinausschießt, reagie-
ren Sie verärgert. Beruf: Diese

Woche beenden Sie eine schwierige Auf-
gabe mit Erfolg. Allgemein: Ihr Wort hat
Gewicht. Vor allem im Freundeskreis.

STEINBOCK 22.12.–20.1.
Liebe: Ist das wirklich alles rea-
listisch, was Sie von Ihrem
Schatz erwarten? Beruf: Bei

Ihrem neuen Projekt darf Ihnen kein Fehler
unterlaufen. Allgemein: Nehmen Sie ein
kritisches Wort nicht persönlich.

WASSERMANN 21.1.–19.2.
Liebe: Gewähren Sie Ihrem
Schatz in nächster Zeit mehr
persönlichen Freiraum. Beruf:

Vermeiden Sie alles, was nach einem Vor-
wurf klingen könnte. Allgemein: Das Geld
in nächster Zeit besser zusammenhalten.

FISCHE 20.2.–20.3.
Liebe: Sie haben jemanden an
Ihrer Seite, der Ihnen volles Ver-
trauen schenkt. Beruf: Neue

Projekte sollten Sie etwas in den Hinter-
grund stellen. Allgemein: Sie sind nun
bereit, einen guten Rat anzunehmen.

WIDDER 21.3.–20.4.
Liebe: Bevor es droht, kompli-
ziert zu werden, ziehen Sie sich
schnell zurück. Beruf: Viele

Chancen zur Veränderung, Sie brauchen
nur zugreifen! Allgemein: Jetzt können
Sie einige echte Volltreffer landen.

STIER 21.4.–20.5.
Liebe: Wenn Ihnen etwas an
einer Verbindung liegt, müssen
Sie aktiver werden. Beruf: Bei

der Arbeit bestechen Sie zurzeit durch
brillante Ideen. Allgemein: Sie präsentie-
ren sich von Ihrer geselligen Seite.

ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Liebe: Endlich wissen Sie, was
Sie wollen. Ihr Leben wird mehr
Sinn bekommen. Beruf: Be-

rücksichtigen Sie mehr die Befindlichkei-
ten der Kollegen. Allgemein: Sie erleben
jetzt die angenehme Seite des Lebens.

KREBS 22.6.–22.7.
Liebe: Wenn es zu Problemen
kommt, sollten diese auch nicht
ignoriert werden. Beruf: Ver-

wenden Sie Ihre Erfolge für mehr Eigen-
werbung beim Chef. Allgemein: Ein kurzer
Ausflug bringt neue Kontakte zustande.

LÖWE 23.7.–23.8.
Liebe: Eine offene Aussprache
vermag einige Dinge ins rechte
Licht zu rücken. Beruf: Zügeln

Sie Ihre Ungeduld. Im Job braucht es mehr
Exaktheit. Allgemein: Halten Sie sich un-
bedingt an aufgestellte Regeln.

JUNGFRAU 24.8.–23.9. Lie-
be: Man macht Ihnen schöne
Augen. Aber am Ende ist es viel
Lärm um nichts. Beruf: Vor einer

Herausforderung könnte Ihnen etwas mul-
mig werden. Allgemein: Ihre Einsatzfreu-
digkeit wird allgemein anerkannt.

HOROSKOP
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Teilnahme ab 18 Jahren. Mitarbeiter der FUNKEMediengruppe,
der beteiligten Unternehmen und deren Angehörige sind vom
Gewinnspiel ausgeschlossen. Barzahlung und Rechtsweg sind
ausgeschlossen. Die Karten stellt derVeranstalter den Gewin-
nern direkt zurVerfügung. Die personenbezogenen Daten der
Teilnehmer werden von der FUNKEMedia Sales & Services Ber-
lin GmbH und ihren Dienstleistern ausschließlich zur Durchfüh-
rung des Gewinnspiels und nicht fürWerbezwecke verwendet.

Wir informieren Sie gemäß der Verordnung (EU)2016/679
(Datenschutz Grundverordnung) über die Verarbeitung
Ihrer personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie im
Internet unter www.funkemedien.de/datenschutzinfor-
mation oder der kostenfreien Rufnummer 0800 8043333.
Datenschutzanfragen richten Sie bitte an FUNKEMedia Sales
& Services Berlin GmbH, Datenschutz, 10934 Berlin oder
per E-Mail an online@berliner-woche.de.
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AUFLÖSUNGEN

von Ulrike Kiefert

Weltzeituhr und Fernseh-
turm: Der Alexanderplatz ist
einer der beliebtesten Dreh-
orte der Stadt – und das nicht
erst seit der Wende. In vielen
Kino- und Fernsehfilmen
erfüllt(e) er einen ganz be-
stimmten Zweck, wie Histo-
riker Stefan Wolle weiß.

Heinrich George brilliert 1931
in„Berlin Alexanderplatz“ als
Krimineller, der ein anständiger
Mensch werden will. Im„Zim-
merspringbrunnen“ wird ein
wasserspeiender Fernsehturm
zumVerkaufsschlager. In„Good
Bye, Lenin!“ lässt Daniel Brühl
Geldscheine von einem Plat-
tenbau amAlex regnen. Und
auch dieWeltstars Jodie Foster
undMatt Damon drehten dort
für die Thriller„Flightplan –

Ohne jede Spur“ und„The
Bourne Supremacy“.

Der Alexanderplatz taucht in
Spielfilmen und Fernsehpro-
duktionen immer wieder auf.
Als historische Kulisse für Rück-
blicke in dieWeimarer Zeit (Ba-
bylon Berlin) oder die friedliche
Revolution in der DDR (Good
Bye, Lenin). Seine architektoni-
schen Besonderheiten, das
quirlige Leben und flüchtige
Aufeinandertreffen ganz unter-
schiedlicher Menschen haben
den Platz zu einem der belieb-
testen Drehorte der Stadt ge-
macht.„Der Alexanderplatz war
das Herz von Ostberlin“, sagt
StefanWolle, Historiker und
wissenschaftlicher Leiter des
DDR-Museums.„Dafür steht er
symbolisch in vielen Filmen.“
So wie der Funkturm das Sym-
bol für denWesten war.

In Nachwende-Produktionen
kommt der Alexanderplatz oft
nur in Sequenzen vor. Ganz an-
ders in Defa-Filmen, wo er eine
größere Rolle spielte. Stefan

Wolle weiß auch warum.„Hier
war die Mauer nicht zu sehen,
quasi aus dem Stadtbild ver-
schwunden.“ Typische Szene:
Egal, ob Spielfilm, Doku oder
Serie, imVorspann verlässt fast
immer eine S-Bahn den Bahn-
hof Alexanderplatz. So hat der
Zuschauer gleich gewusst:„Wir
sind jetzt in der Hauptstadt der
DDR.“ In„Sheriff Teddy“ zum
Beispiel spielt eine Szene im
damaligen HO-Warenhaus am
Alex, erzählt StefanWolle. Den

Kinderfilm nach dem gleichna-
migen Kinderbuch von Benno
Pludra drehte Heiner Carow
1957. In„Eine Berliner Roman-
ze“ von 1956 lernt die 16 Jahre
alte Uschi im HO-Bekleidungs-
warenhaus den Beruf der Ver-
käuferin. Und in„Ein Lord am
Alexanderplatz“ von 1967 sie-
delt ein galanter Heirats-
schwindler nach seiner Haft-
entlassung vonMünchen nach
Ostberlin über. Detailliert im
Film zu sehen ist der damalige

Wiederaufbau des (neuen) Ale-
xanderplatzes. Zwei markante
Gebäude auf dem Alexander-
platz boten sich auch als pas-
sende Kulisse für die Serie„Ba-
bylon Berlin“ an: das Alexand-
erhaus und das Berolinahaus.
Beide hatten den Krieg weitge-
hend unbeschadet überstan-
den. Architekt Peter Behrens
entwarf sie 1931 im Stil der
Neuen Sachlichkeit und sie re-
präsentieren perfekt die Zeit
derWeimarer Republik.

Hauptrolle: Alexanderplatz
MITTE: Der Historiker Stefan Wolle erklärt, warum das Zentrum Ostberlins einer der beliebtesten Drehorte der Stadt ist

Als Historiker weiß StefanWolle viel über Ostberlin und den Alexanderplatz. Foto: Ulrike Kiefert

FILM
AB!

KARLSHORST. Eine Führung
durch das Museum Berlin-Karls-
horst, Zwieseler Straße 4, findet
am 7. April um 15 Uhr statt. Im
heutigenMuseum endete am
8. Mai 1945 der ZweiteWelt-
krieg in Europa. Hier unter-
zeichneten die Oberbefehlsha-
ber der deutschenWehrmacht
vor Vertretern der Sowjetunion,
der USA, Großbritanniens und
Frankreichs die bedingungslose
Kapitulation. Das ehemalige
Kasino einerWehrmachtskaser-
ne wurde 1967 zu einem sowje-
tischenMilitärmuseum umge-
staltet. Nach demAbzug der
sowjetischenTruppen 1990 bis
1994 wurde das heutige Muse-
um gegründet. Die Führung
bietet einen Überblick über den
historischen Ort der Kapitulati-
on und über die Dauerausstel-
lung„Deutschland und die So-
wjetunion im ZweitenWelt-
krieg“. Die Teilnahmegebühr
beträgt acht, ermäßigt zwei
Euro. Für alle unter 18 Jahren ist
die Teilnahme kostenfrei.Wer
teilnehmenmöchte, meldet
sich per E-Mail an empfang@
museum-karlshorst.de oder un-
ter¿50 15 08 10 an. BW

Führung am Ort
der Kapitulation

www.ulmann-immobilien.de

Ulmann immobilien

INHABER
Dipl.-Wi.-Ing. T. Heidrich

Frohnauer Str. 3
13467 Berlin
Tel. 030 / 404 30 03

Immobilien und Hausverwaltung seit 1971
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Wer sein Altmetall loswerden
möchte, ist bei der Firma
Peglow in der Soltauer Straße
27-29 genau an der richtigen
Adresse, denn hier gibt es Bar-
geld bei der Abgabe von Kup-
fer, Messing, Edelstahl, Alumi-
nium, Zink, Blei oder Eisen so-
wie für Kabel. Die Mindest-
menge, die abgegeben wer-
den muss, beträgt dabei drei
Kilogramm.„Für größere Men-
gen wird Ihnen von uns ein
Container zum Sammeln zur
Verfügung gestellt. Je nach
Schrottmenge handelt es sich
um Absetzcontainer (Mulden)
oder Abrollcontainer, die wir
mit eigenen Fahrzeugen trans-
portieren“, so Philip Peglow,
der den Betrieb gemeinsam
mit seinemVater René be-
treibt. Viele Metalle befinden
sich übrigens unter anderem
in diversen Haushaltswaren,
wie z.B. inWasserhähnen,
Heizkörpern, Rohren, Töpfen,
Pfannen, Lampen, Gartenti-
schen und -stühlen oder Gar-
derobenständern und Bügel-
eisen. Die Firma Peglow kauft
seit über 30 Jahren Altmetalle
und Schrott an und kennt des-
halb das Geschäft bestens. Da-

rüber hinaus erfolgt der An-
kauf von Schrott seitens der
Firma Peglow stets zu fairen
Preisen.

Die Abgabe erfolgt von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 17
Uhr vor Ort in Borsigwalde,
wo die Firma seit zehn Jahren
ihren Standort hat. Kontakt
unter ¿432 063 15. Infos auf
www.schrott-berlin.de.

Bares für Schrott und Metall
Peglow Schrott undMetall Anzeige

Wer sein Altmetall loswerden
möchte, ist bei der Firma Peglow
in der Soltauer Straße 27-29
genau an der richtigen Adresse.

Der Frühling hat begonnen.
Ein Grundmehr, jetzt an einen
passenden Schutz zu denken.
MarkisenWorld in Hohen Neu-
endorf bietet Sicht- und Son-
nenschutzprodukte. Von Mar-
kisen und Rollläden bis zu
vollautomatischen Sonnen-
schutzanlagen für den Innen-
und Außenbereich, wieWin-
tergartenbeschattung, Plissee-
anlagen und Jalousien. Zum
Angebot gehören neben dem
Verkauf weiterer Bauelemen-
ten, wie Garagenrolltore, An-
triebssysteme für Rollläden

und Markisen sowie Insekten-
schutzanlagen auch die Mon-
tageleistungen. Im Ladenge-
schäft kann sich der Kunde an
Hand der vielen Muster und
Modelle informieren sowie
Anregungen holen.„Maßge-

schneiderte Lösungen, ge-
paart mit kurzfristigen Liefer-
und Montageleistungen, das
möchten unsere Kunden. Die-
sen Anforderungen konnte
wir uns bisher erfolgreich stel-
len“, so Geschäftsführer Benja-
min Fuchs. Deshalb wird bei
MarkisenWorld vielWert auf
Beratung und Betreuung ge-
legt. Dazu gehört ein gut or-
ganisierter Servicebereich für
Reparatur undWartung.
MarkisenWorld, Florastr. 6c,
16540 Hohen Neuendorf,
¿03303/214 72 48.

Frühlingsaktion bei Markisen World
MarkisenWorld Anzeige

Küchen sollen
nicht nur
funktional
und praktisch,
sondern auch
optisch an-
sprechend

und gemütlich sein. Ob unmo-
dern, zu klein oder voller Ge-
brauchsspuren: Die meisten
Modelle verlieren trotz guter
Pflege nach ein paar Jahren an
Attraktivität. Ist der Korpus
noch gut erhalten, bietet eine
Küchenmodernisierung vom

Spezialisten, wie von Portas,
eine unkomplizierte wie auch
preislich attraktive Alternative.
Mit neuen Fronten, modernen
Griffen, einer passenden Ar-
beitsplatte sowie individuellen
Stauraumlösungen und einer
abgestimmten Beleuchtung
lassen sich tolle Effekte erzie-
len. PORTAS-Fachbetrieb
Nissen, Lagerweg 27, 13599
Berlin-Haselhorst,
¿0157/54 13 84 27. Mehr
Informationen gibt es unter
www.nissen.portas.de.

Der schnelle Weg zur Traumküche
Bau- undMöbeltischlerei Detlef Nissen Anzeige

Rainer Stiebitz

✆ 40 54 11 38
www.stiebitz-montagen.de

• Zaunanlagen
• Garagentore
• Autom. Tür- und Tor-Anlagen
• Pflasterungen
Lange Enden 29 · 13437 Berlin

Was ist los im Kiez?
Konzerte, Lesungen,
Partys und noch viel mehr finden
Sie zuverlässig unter„Kultur &
Freizeit“ in der BerlinerWoche.

Schnell
gefunden

berliner-woche.de

Mein Kiez
imNetz

SCHONGEWUSST?
Specials, Aktionen undmehr auf unseremOnline-Portal
berliner-woche.de hält nicht nur alle unsere Beiträge, sondern
noch viele weitere Vorteile für Sie bereit. Zum Beispiel können
Sie hier auch bei unserer Frage der Woche abstimmen oder an
Gewinnspielen teilnehmen. Falls Sie das Portal noch nicht ken-
nen, sollten Sie unbedingt mal reinschauen!

Bei jedem Wetter.
Auf Nord- und Ostsee. Seit 1865.

seenotretter.de
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von Karla Rabe

Charlottenburg-Wilmersdorf
gehört zu den Berliner Bezir-
ken mit der größten Ki-
nodichte. Heute gibt es noch
elf Lichtspieltheater im ge-
samten Bezirk. Zu Hochzeiten
des Kinos waren es an die 30.
Besonders am Kurfürsten-
damm reihte sich ein Kino an
das andere.

Am Ku’damm entstanden wah-
re Filmpaläste, die dann auch
so hießen: Gloria-Palast am
Breitscheidplatz, Royal-Palast
im Europa-Center, Filmpalast,
Luxor-Palast oder Ufa-Palast am
Zoo. Alle Kinos gibt es heute in
ihrer ursprünglichen Form nicht
mehr. So hat der Ufa-Palast ei-
nen direkten Nachfolger: An-
stelle des 1943 zerstörten Ge-
bäudes, das 1919 für die Ufa zu
einem Kinomit 1740 Plätzen
umgebaut wurde, entstand der
Zoo-Palast. 1957 wurde er er-
öffnet. Als erster Film flimmerte
Helmut Käutners„Die Zürcher
Verlobung“ über die Leinwand.
Hauptdarstellerin Liselotte Pul-
ver übernahm auch die offiziel-
le Eröffnung. Der Zoo-Palast
entwickelte sich schnell zum
wichtigsten Lichtspieltheater in
der Stadt. Dort – an exponierter
Stelle – wurden große Filmpre-

mieren gefeiert. Bis 1999 war
der Zoo-Palast das zentrale
Wettbewerbskino der Berlinale.
Stars wie James Stewart, Sophia
Loren, Jodie Forster, TomHanks
sorgten auf dem RotenTeppich
für Glanz und Glamour. Doch
auch vor dem renommierten
Lichtspielhausmachte die Ki-
nokrise in den 2010er-Jahren
nicht Halt. 2011musste der
Zoo-Palast schließen. Joachim
Flebbe übernahm die denkmal-
geschützten Räumen und res-
taurierte sie mit großemAuf-
wand. Ende 2013 wurde der
neue Zoo-Palast als luxuriöse

Kino-Loungemit insgesamt
1650 Sitzplätzen in sieben Kino-
sälen eröffnet. Und wie im Jahr
1957 war auch Liselotte Pulver
mit von der Partie.

Für Luxus im Kino sorgte Fleb-
be schon vorher. 2008 eröffnete
der Kino-Unternehmer im ehe-
maligen Filmpalast Berlin nach
aufwändigemUmbau die Astor
Film Lounge als neues Premium
Kino. Zum erstenMal konnten
Kinobesucher es sich in breiten,
verstellbaren Ledersesselnmit
Lederhockern bequemma-
chen. Dazu gibt es Begrüßungs-

sekt und Cocktails. Seinen Ur-
sprung hatte das Kino übrigens
als„Kino zumGasthaus“. 1948
wurde der Saal einer Gaststätte
zu einem Kinomit 318 Plätzen
umgestaltet und als„KiKi“ (Kino
im Kindl) eröffnet. Auch das
„Universum“, oder auch Luxor-
Palast, gibt es heute nicht mehr.
Das Kino, das als Teil desWoga-
Komplexes von Erich Mendel-
sohn errichtet wurde, wurde
umgebaut und ist heute Spiel-
stätte der Schaubühne Berlin.

Neben den großen Erstauffüh-
rungskinos am Ku’dammhaben

sich im Bezirk auch zahlreiche
kleine, sogenannte Arthouse-
oder Programmkinos etabliert.
Meist werden diese Filmtheater
unabhängig geführt und hat-
ten und haben daher auch be-
sonders hart ums Überleben zu
kämpfen.Was jedoch nicht im-
mer gelingt.

Bekanntes Beispiel: das„Schlü-
ter“. 1912 wurde es als Ladenki-
no imWohn- und Geschäfts-
haus Schlüterstraße 17 erbaut.
Nach schweren Kriegsschäden
eröffnete es im Sommer 1945
neu. Zur berlinweiten Bekannt-
heit brachte es das kleine Kino
durch seinen Betreiber Bruno
Dunst. Mehr als 30 Jahre führte
der Cineast es als das einzige
Berliner Repertoirekino. Zur Le-
gende wurden die Marx-Brot-
hers-Filmabende. 1997musste
„Onkel Bruno“ sein Kino wegen
drastischer Mietsteigerung
schließen.

Im Gegensatz zu Charlotten-
burg istWilmersdorf fast ein
weißer Fleck in der Kinoland-
schaft. Aber die beiden dort an-
sässigen Kinos haben ihren fes-
ten Platz. Die Eva-Lichtspiele an
der Blissestraße gelten als ältes-
tes Filmtheater inWilmersdorf.
Das Kino wurde 1913 als„Ro-
land Lichtspiele“ eröffnet. Das

Kino wurde zwar in den 1920er-
Jahren umgebaut und erhielt
seinen heutigen Namen, aber
weil es im Krieg kaum beschä-
digt wurde, konnte der Kinobe-
trieb durchgehend aufrecht er-
halten werden. Zumindest bis
ins Corona-Jahr 2020.Wie alle
Kinosmusste Betreiber Karl-
heinz Opitz auch die Eva-Licht-
spiele vorübergehend schlie-
ßen. Die Auswirkungen der
Pandemie sind immer noch zu
spüren. Mit besonderen Film-
reihen undVeranstaltungen so-
wie Spendenaktionen versucht
Opitz sein Kino vor dem Aus zu
bewahren.

Kino Nummer zwei inWilmers-
dorf ist das Bundesplatz-Kino.
Dort sind die ersten Filmvor-
führungen ebenfalls über 100
Jahre her. Mitte 2011 wurde das
Kino von seinem damaligen Be-
treiber geschlossen und schon
einigeMonate später eröffne-
ten die neuen Betreiber Martin
Erlenmaier und Peter Latta das
Kino neu. Größtenteils in Eigen-
initiative haben es die Kinofa-
natiker renoviert. Heute wer-
den dort ausschließlich beson-
dere Filme gezeigt. Mit seinem
liebevoll gestalteten Foyer mit
Café ist das Bundesplatz-Kino
zu einemOrt der Kommunikati-
on im Kiez geworden.

Retro-Charme und Luxus im Kino
CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF: Die Filmtheater im Bezirk haben eine wechselvolle Geschichte

Die Kinos im Bezirk in einer Collage. Foto: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf

FILM
AB!
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ERLEBNISREISE
JAPAN COSTA DE LA LUZ

13-tägige Flugreise nach Japan –
faszinierendes Land voller Kontraste

15-tägige Erlebnisreise an die Costa
de la Luz

Reise-Nr.: GAU3103 p.P. ab2.799,- p.P. ab1.199,-

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ Hinflug nach Tokio und Rückflug von Osaka in der Economy-
Class mit China Eastern o. a., inkl. mind. 20 kg Freigepäck

✔ Deutschsprachige Flughafenassistenz
✔ Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
✔ Rundreise durch Japan
✔ 10 Übernachtungen in für Sie ausgewählten guten
Mittelklassehotels davon
✔ 3 x in Tokio, z.B. Tokyo Bay Ariake Washington Hotel
✔ 1 x in Nagano, z.B. Hotel Metropolitan Nagano,
✔ 1 x in Takayama, z.B. Spa Hotel Alpina Hida,
✔ 1 x in Himeji, z.B. Hotel Daiwa Roynet,
✔ 1 x in Hiroshima, z.B. Hilton Hiroshima,
✔ 2 x in Kyoto, z.B. Hotel Daiwa Roynet Kyoto Shijo Karasuma,
✔ 1 x in Osaka, z.B. Hotel Daiwa Roynet Osaka Kitahama

✔ Genuss-Halbpension „Nippon“ mit landestypischen
Spezialitäten im Wert von € 400,- exklusiv für unsere Gäste

✔ Umfangreiches Ausflugs- und Besichtigungsprogramm mit
10 UNESCO-Welterbestätten

Großes Genussprogramm i.W.v. €400,-
• 10 x Frühstück im Hotel
• 10 x Abendessen, davon
• 7 x in landestypischen Restaurants,
• 1 x Snack am Anreisetag,
• 1 x Okonomiyaki-Abendessen (japanische Pizza)
• 1 x als japanischer Abend in einem traditionellen
Gasthaus mit Geisha-Tänzen & Shabu-Shabu-
Fondue in Kyoto, anschließend Zeit für ein
Erinnerungsfoto mit der Geisha

Genuss-Halbpension bereits inkludiert

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Einzelzimmeraufpreis: € 65,-/Nacht
• Ganztagesausflug „Historisches Kamakura & Fuji-Hakone-
Izu-Nationalpark“ Erleben Sie Kamakura und den Fuji-Hakone-Izu-
Nationalpark (UNESCO) mit Bootsfahrt sowie Panoramablick nahe
der Chureito-Pagode auf den Fuji-san, nur Vorabbuchung € 219,- p. P.

• Rail & Fly: Hin- und Rückfahrt ab allen deutschen Bahnhöfen, 2.
Klasse kostenfrei zubuchbar

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• 1/2 Doppelzimmer (Zweibett ohne Aufpreis, Unterbringung mit einer
Person gleichen Geschlechts)

• Doppelzimmer zur Alleinbenutzung: € 28,50 / Nacht
• Ganztagesausflug „Nationalpark Doñana, El Rocío & Matalascañas“
inkl. Fahrt durch den Nationalpark, Besuch des Pilgerortes El Rocío
mit einem Getränk und einer Tapa sowie Freizeit am Strand von
Matalascañas € 75,- p. P.
• Rail & Fly: Bequem mit der Deutschen Bahn zum Flughafen, Hin- und
Rückfahrt ab allen deutschen Bahnhöfen, 2. Klasse: € 73,-

• Stadtbesichtigung in Tokio
• Besichtigung von Nikko
• Besichtigung des Rinno-ji-Tempels
• Besuch des Jigokudani Monkey Parks
• Besuch des Dorfes Shirakawago (UNESCO)
• Möglichkeit, im Hotel in Takayama ein typisch
japanisches Onsen (Thermalbad) zu genießen

Weitere Ausflüge auf globista.de/rundreisen

Einmaliges Erlebnisprogramm

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ Hin- und Rückflug in der Economy Class nach/von Faro mit
Lufthansa, Eurowings o. a., inkl. mind. 20 kg Freigepäck

✔ Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
✔ 14 Nächte im Doppelzimmer in guten 4-Sterne-Hotels:

✔ 7 x im Hotel Barceló Isla Canela auf der Halbinsel Isla Canela
✔ 7 x im Hotel Valentín Sancti Petri in Novo Sancti Petri

✔ Halbpension Plus & ¼ l Wein und ¼ l Wasser

Ihr Ausflugsprogramm:
Alle Ausflüge mit qualifizierter deutschsprachiger
Reiseleitung

• Ganztagesausflug an die Algarve (Portugal)
• Ganztagesausflug nach Sevilla
• Ganztagesausflug nach Gibraltar
(Großbritannien) mit Fotostopp in Tarifa

• Ganztagesausflug ins „Weiße Dorf“ Arcos de
la Frontera und in den Ort Grazalema im
Naturpark Sierra de Grazalema

• Ganztagesausflug nach Cádiz und Besuch
einer typischen Tabanco in Jerez inkl. einem
Glas Sherry und einer Tapa

Tel: 06196 7800355 täglich 7 - 21 Uhr (Ortstarif) globista.de/rundreise

EinmaligesEinmaliges
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i.W.v € 400,-i.W.v € 400,-

Bei Buchung bis 31.03.24 € 400,- p.P. sparen.%
Bei Buchung bis 31.03.24 € 200,- p.P. sparen.%

Reisezeitraum: Juni - Oktober 24

Reisezeitraum: Juni 24 – Januar 25

Reise-Nr.: GAJ3103
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22002200..--
FÜR IHR ALTES SOFA

S FA
TAUSCH
PRÄMIE
SIE ERHALTEN JETZT BIS ZU

**

Ausgenommen
in dieser Werbung

angebotene
Ware.

BIS ZU 24 MONATSRATEN
OHNE ZINSEN

OHNE GEBÜHREN***

FINANZIERUNG
0%

Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß ca.
222 x 332 cm. Inkl.
5x Kopfteilverstellung.
Ohne weitere Funk-
tionen und Kissen.

BESTPREIS: 1417.-
ZUSÄTZLICH: - 418.-

Unser bisheriger 30-Tage-

999.-
WERBEPREIS**

Motorischer Sitzvorzug und manuelle Sitztiefenverstellung gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen 1561.-**

100% BERATUNG
100% SERVICE
100% POLSTERPROFI

•

•

•

WIR NEHMEN
UNS ZEIT FÜR SIE!

INKLUSIVE
Kopfteilverstellung

OPTIONALmitmotorischem Sitzvorzug
undmanueller Sitztiefenverstellung

S FA
ALT GEGEN NEU – Polstertausch bei Multipolster

MP-12-24 Seite 01 */**/***Erklärung siehe Seite 04

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – 50 mal in Deutschland



KASSIEREN SIE JETZT BIS ZU 2200.- FÜR IHR ALTES SOFA!ALT GEGEN NEU – POLSTERTAUSCH BEI MULTIPOLSTER!

Kippfunktion im 3er-Sofa gegen Mehrpreis

Motorische Relaxfunktion gegen Mehrpreis

Bettkasten im 3er-Sofa gegen Mehrpreis

Tischfunktion gegen Mehrpreis

Abklappbares Armteil im 3er-Sofa gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter
Funktionen 2374.-**

Funktion Relaxeckemit Kopfteilverstellung gegen
Mehrpreis. Gesamtpreis inklusive oben gezeigter
Funktionen 3954.-**

22002200..--
FÜR IHR ALTES SOFA

S FA
TAUSCH
PRÄMIE
SIE ERHALTEN JETZT BIS ZU

**

Kopfteilverstellung, klappbare Armlehne und Funktion Sitzvorzug gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen 2395.-**

Motorische Verstellung im Canapé gegen Mehrpreis

gegen Mehrpreis

Ausgenommen
in dieser Werbung

angebotene
Ware.

WIR NEHMEN
UNS ZEIT FÜR SIE!
100% BERATUNG
100% SERVICE
100% POLSTERPROFI

•
•
•

MP-12-24 Seite 03_Ost

ECHT
LEDER!

H20130199 H20190182

Se
ca
Ohne Decke. 599.-

WERBEPREIS**

essel, in Stoff,
. 94 cm breit.
hne Decke

BESTPREIS: 817.-
ZUSÄTZLICH: - 218.-

Unser bisheriger 30-Tage-

Eckkombination,
in Leder, Stellmaß ca.319 x 255 cm
Ohne Funktionen und Kissen.
Rücken unecht.

OPTIONALmit
motorischer Relaxfunktion

OPTIONALmit
Funktion Relaxecke
mit Kopfteilverstellung

Wohnlandschaft, in Stoff,
Stellmaß ca. 240 x 330 x 163 cm.
Ohne Funktionen und Kissen.
Rücken unecht.

OPTIONALmit
Kippfunktion im 3er-Sofa

OPTIONALmit
Querschläferfunktion

OPTIONALmit
Schubkastenfunktion OPTIONAL

mit Kopfstütze

Boxspring
(+ 2 cm Sitzhöhe)
gegen Mehrpreis

Federkern, Kaltschaum
ohne Mehrpreis

3 SITZQUALITÄTEN: Sie entscheiden
zwischen festem oder softem Sitzkomfort!

Relaxfunktion

TPREIS: 2369.-
SÄTZLICH: - 670.-

bisheriger 30-Tage-

699.-
WERBEPREIS**

BESTPREIS: 2024.-
ZUSÄTZLICH: - 525.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1499.-
WERBEPREIS**

H20190182

OPTIONAL
mit Tischfunktion

entscheiden

OPTIONAL
mit Relaxfunktion

Polstergruppe,
in Stoff, bestehend aus Sofa,
ca. 187 cm breit und Recamiere,
ca. 209 cm breit. Ohne Funktionen
und Kissen. Rücken unecht.

Unser bisherig

OPTIONALmit
Funktion Sitzvorzug

OPTIONAL
mit Kopfteilverstellung

OPTIONALmit
klappbarer Armlehne

OPTIONALmitmotorischer
Verstellung im Canapé

m.

BESTPPREIS: 3107.-
ZUSÄTZLICH: -708.-
BESTPPPPREIS:
Unser bisheriger 30-Tage-

2399.-
WERBEPREIS**

OPTIONALOPTIONAL
mit Bettkasten

BESTPREIS: 2520.-
ZUSÄTZLICH: - 721.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1799.-
WERBEPREIS**

Polstergarnitur,
in Stoff, bestehend aus Sofa,
ca. 148 cm breit, und Sofa,
ca. 206 cm breit, Rücken unecht.
Sitzkomfort normaler Federkern.
Ohne Funktionen und Kissen.

Sie sind anspruchsvoll?
Gut so – wir sind es auch!
Daher legen wir großen Wert
auf Haltbarkeit, Materialgüte,
Langlebigkeit, Sicherheit und
Gesundheitsverträglichkeit.
Geprüfte Qualität erkennen
Sie an diesen Siegeln:

H19980086 H19980086 H19980086

OPTIONALmitmotorische
Verstellung im Canapé

BES
ZUS

Unser b

16
W

er
Wohnlandschaft, in Stoff,
Stellmaß ca. 262 x330x173 cm.
Ohne Funktionen und Kissen.
Rücken unecht. Sitzqualität
Kaltschaum.

OPTIONALmit
Querschläferfunktion

INKLUSIVE
Ziernaht

H
FINANZIERUNG
0%

BIS ZU 24 MONATSRATEN
OHNE ZINSEN

OHNE GEBÜHREN***

Querschläferfunktion gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen und
2 Kopfstützen 3500.-**

H20130199

OPTIONALmit
Querschläferfunktion

OPTIONAL
mit Kopfstütze

n
OPTIONALmit
Stauraumfunktion

OPTIONALmitmotorischer
Verstellung im Canapé

Motorische Verstellung im Canapé, Querschläferfunktion und Stauraumfunktion gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktionen und 1x Kopfstütze 2517.-**

Motorische Verstellung im Canapé, Schubkastenfunktion und Querschläferfunktion gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen und 1x Kopfstütze 2700.-**

Wohnlandschaft, in Stoff,
Stellmaß ca. 163 x 315 x 233 cm.
Ohne Funktionen und Kissen.
Rücken unecht.

BESTPREIS: 2054.-
ZUSÄTZLICH: - 555.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1499.-
WERBEPREIS**

H20130179

BESTPREIS: 1837.-
ZUSÄTZLICH: - 438.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1399.-
WERBEPREIS**Bettfunktion gegen Mehrpreis.

Gesamtpreis inklusive der oben gezeigten Funktion 2356.-**

Eckkombination, in Stoff,
Stellmaß ca. 160 x 217 (234) cm.
Inklusive abklappbarem Armteil.
Ohne Funktionen und Kissen.
Rücken unecht.

BESTPREIS: 2210.-
ZUSÄTZLICH: - 511.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1699.-
WERBEPREIS**

INKLUSIVE
Ziernaht

INKLUSIVE
abklappbaremArmteil

OPTIONAL
mit Bettfunktion

MP-12-24 Seite 02_Ost */**/***Erklärung siehe Seite 04



22002200..--
FÜR IHR ALTES SOFA

S FA
TAUSCH
PRÄMIE
SIE ERHALTEN JETZT BIS ZU

**

WIR NEHMEN
UNS ZEIT FÜR SIE!
100% BERATUNG
100% SERVICE
100% POLSTERPROFI

•
•
•

Ausgenommen
in dieser Werbung

angebotene
Ware.

Inklusive Sitztiefenverstellung Querschläferfunktion und Stauraumfunktion gegen Mehrpreis.
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen 2172.-**

Inklusivemotorischem S

MP-12-24 Seite 04

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de
Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von 25% (= Tauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kau n oder Anzeigen beworben werden. Weiterhin
ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. N ls verlängert). **Die in unseren Prospekten und
Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Gültig bis 06.04.2024 ***Ohn nsumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchengladbach –
Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt. A) Veröffentlicht in FOCUS-MONEY (Heft 32/2023)

HERZLICH WILLKOMMEN
beim TESTSIEGER!

A)

Sitzvorzug

uf einer neuen Garnitur. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfall
ne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 24 Monate Laufzeit. Angebot in Zusammenarbeit mit der Santander Con

Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß
ca. 285 x 178 cm.
Ohne Funktionen
und Kissen. Rücken
unecht.

H20190181

BESTPREIS: 1881.-
ZUSÄTZLICH: - 482.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1399.-
WERBEPREIS**

BESTPREIS: 1567.-
ZUSÄTZLICH: - 568.-

Unser bisheriger 30-Tage-

999.-
WERBEPREIS**

Eckkombination, in Stoff,
Stellmaß ca. 183 x 322 cm.
Inklusive motorischem
Sitzvorzug und manueller
Kopfteilverstellung. Ohne
weitere Funktionen.

BESTPREIS: 2216.-
ZUSÄTZLICH: - 617.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1599.-
WERBEPREIS**

BESTPREIS: 1784.-
ZUSÄTZLICH: - 485.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1299.-
WERBEPREIS**

Eckkombination,
in Cord, Stellmaß ca.
319 x 215 cm. Inklusive
Kopfteilverstellung.
Ohne weitere Funktio-
nen und Kissen.

Eckkombination,
in Stoff, Stellmaß ca.
205 x 270 cm. Inklusive
Kopfteilverstellung.
Ohne weitere Funktio-
nen und Kissen.

Relaxfunktion und Sitztiefenverstellung gegen Mehrpreis. Gesamtpreis
inklusive oben gezeigter Funktionen und Kopfstütze 2248.-**

Inklusive Kopfteilverstellung

INKLUSIVE
Kopfteilverstellung

INKLUSIVE
motorischem Sitzvorzug

INKLUSIVE
Sitztiefen-
verstellung INKLUSIVE

Ziernaht

INKLUSIVE
Boxspringpolsterung

INKLUSIVE
Kopfteilverstellung

INKLUSIVE
Kopfteilverstellung

Inklusive Kopfteilverstellung Inklusive Kopfteilverstellung

H20190181

BESTPREIS: 2429.-
ZUSÄTZLICH: - 630.-

Unser bisheriger 30-Tage-

1799.-
WERBEPREIS**

Eckkombination, in Stoff, Stellmaß ca.
260 x 320 cm. Inklusive 3x Sitztiefenverstellung.
Ohne weitere Funktionen und Kissen.

H20140150 H20140150
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NEU in Berlin Alt Hohenschönhausen Weißenseer Weg 35-37 • Berlin Mahlsdorf Alt-Mahlsdorf 24, an der B1 • Berlin Mahlsdorf Landsberger
Straße 259, an der B1, neben Hellweg • Berlin Reinickendorf Holzhauser Straße 140 • Berlin Spandau-Siemensstadt Nonnendammallee 120
• Berlin Steglitz Goerzallee 189, neben OBI • Berlin Tempelhof-Schöneberg Alboinstraße 20, neben IKEA • Berlin Tempelhof-Schöneberg

Sachsendamm 81/Stadtautobahn • NEU in Wildau Chausseestraße 1, im A10 Center
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von Dirk Jericho

In keiner deutschen Stadt
werden mehr Filme gedreht,
arbeiten mehr Menschen in
der Filmindustrie und gibt
es so viele Kinos. Der Senat
hat allein 2023 die Filmindu-
strie mit 25 Millionen Euro
gefördert.

Hollywoodstar Keanu Reeves
ballert im neusten Teil des Ac-
tionkrachers„JohnWick“ in
der Kraftwerk-Kathedrale an
der Köpenicker Straße fiese
Gestalten um; als ehemaliger
Auftragskiller JohnWick prü-
gelt er sich am Gendarmen-
markt mit seinen Verfolgern.
Das Rote Rathaus ist in der Se-
rie„Babylon Berlin“ Kulisse für
das einstige Polizeipräsidium
„Rote Burg“ am Alex. Und
auch die in Neukölln spielen-
de Gangsterserie„4 Blocks“
mit Szenen am Kotti und im
Görli bringt Berlin weltweit in
dieWohnzimmer. An keinem
Ort in Deutschland werden
mehr Filme, Serien oder Video-
clips gedreht als in Berlin.
Schauspielgrößen wie Liam
Neeson im Film„Unknown
Identity“, Matt Damon in den
Jason-Bourne-Actionfilmen
oder Franka Potente in„Lola
rennt“ haben hier erfolgreiche
Blockbuster gedreht.Wenn
Filmcrews ihr Equipment auf
die Gehwege rollen, und
Schauspieler-Wohnwagen
Parkplätze blockieren, ist das
nichts Ungewöhnliches in Ber-
lin. Denn irgendwas wird ir-
gendwo immer gedreht.

Im vergangenen Jahr gab es
5500 Drehtage in der Stadt.
Zu den aktuellen Filmkrachern
und Topserien gehören neben
„JohnWick 4“ zum Beispiel
„Matrix 4“,„Die Tribute von Pa-
nem 5“,„Sonne und Beton“,
„Wochenendrebellen“ und
„Sloborn“.„Mit mindestens
50 000 Arbeitsplätzen ist die
Filmindustrie ein wichtiger
Jobmotor in der Region und
nirgendwo in Deutschland
gibt es so viele Kinos wie in
Berlin“, sagt Carena Brenner
vomMedienboard Berlin-
Brandenburg. Das Unterneh-
men der Länder Berlin und
Brandenburg fördert die Film-
und Medienwirtschaft in der
Region und unterstützt die
Ansiedlung von Film- und
Medienunternehmen.

Ein lohnendes Geschäft für
beide Seiten: Die Filmindustrie
ist ein riesigerWirtschaftsfak-
tor mit vielfachen Effekten für
die Region.„Babylon Berlin ist

nicht nur eine erfolgreiche Se-
rie, sondern auch ein Reiseziel
für viele Touristen, die das Ber-
lin-Feeling hautnah erleben
möchten“, sagt Brenner. Allein
die Filmförderungen von 25
Millionen Euro 2023 hätten zu
Ausgaben für Dreharbeiten in
Höhe 138 Millionen Euro in
der Hauptstadt geführt. Geld
der Filmemacher, das über

Steuern vielfach in die Staats-
kasse zurückfließt.„Der Dreh
und die Produktion von Fil-
men und Serien sind ein be-
deutenderWirtschaftsfaktor
für die Stadt. Hotels, Einzel-
handel und andere Dienstleis-
ter profitieren stark davon“,
sagt auch Florian Graf (CDU).
Der Chef der Senatskanzlei ist
als Staatssekretär für Medien
und die Metropolregion für
das Filmbusiness zuständig.

Der Senat hatte im Jahr 1999
die Initiative„Filmfreundliche
Stadt“ ins Leben gerufen, um
Film- und Fernsehproduzen-
ten besser zu unterstützen.
„Dazu gehört auch die bereits
erfolgte Einrichtung einer zen-
tralen Anlaufstelle für Drehge-
nehmigungen“, so Florian Graf.

„Berlin ist auch die deutsche
Kinometropole. An fast 100
Standorten in der Stadt gibt es
Lichtspielhäuser – von den
kleinen Arthouse-Kinos bis zu
den großen Multiplexen“, sagt
der Senatskanzleichef. Der Se-
nat fördere„nach den schwie-
rigen Jahren der Corona-Pan-
demie“ die Kinolandschaft
2024 und 2025 mit insgesamt
sechs Millionen Euro.

Die Filmförderung der Haupt-
stadtregion feiert dieses Jahr
ihr 30-jähriges Bestehen. Bei
einer Präsentation imMedien-
ausschuss des Abgeordneten-
hauses Ende Januar hat das
Medienboard Berlin-Branden-
burg seine Förderbilanz als
„wirtschaftliches und künstle-
risches Erfolgsmodell“ vorge-
stellt. Demnach wurden in
den vergangenen drei Jahr-
zehnten 690 Millionen Euro
Fördermittel für über 6000
Filmprojekte vergeben.

Diese Geldspritzen haben zu
fast drei Milliarden Euro Inves-
titionen in der Region geführt.
Vom Kulissenbauer bis zu Ca-
tering oder Agenturen, die als
Locationscouts Drehorte su-
chen, gibt es Tausende Fir-
men, die von den Filmarbeiten
leben.„Der Regionaleffekt ist
von 180 auf rund 500 Prozent
gestiegen. Die Filmbranche ist
ein starkerWirtschaftsfaktor
für Berlin-Brandenburg“, sagt
Carena Brenner.Wer vom Film-
geschäftskuchen etwas abha-
ben will, muss in Berlin seine
Firma gründen.

Irgendwowird immer gedreht
BERLIN: Die Filmindustrie ist ein bedeutender Wirtschaftsfaktor in der Hauptstadt

Dreharbeiten zu„You are wanted“ mit Matthias Schweighöfer. Foto: Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH

FILM
AB!

BERLIN.Das ehemalige Kran-
kenhaus Moabit und auch der
Bärensaal im Alten Stadthaus
wird gerne von Filmleuten als
Kulisse genutzt. Schwimmhal-
len, Gerichtssäle, Polizeiwa-
chen, Rathäuser und weitere öf-
fentliche Gebäude werden oft
an Filmcrews oder für Veran-
staltungen vermietet. 2023 gab
es insgesamt 112 Kurzzeitmiet-
verträge, wie Finanzstaatsse-
kretärWolfgang Schyrocki auf
Anfrage der Abgeordneten
JuneTomiak (Grüne) mitteilte.
260 000 EuroMiete hat der Se-
nat für Veranstaltungen, Video-
und Filmdrehs in den Landes-
liegenschaften eingenommen.
Wie Schyrocki weiter ausführt,
können„grundsätzlich alle von
der BIM verwalteten Liegen-
schaften für Video- und Film-
drehs vermietet werden“.DJ

Fast alles kann
gemietet werden

OBERSCHÖNEWEIDE. Ber-
lins kleinste, von Kindern be-
triebene Eisenbahn ist wieder
bis zum 3. November an allen
Wochenenden und Feiertagen,
in den Ferien auchwochentags
in derWuhlheide unterwegs.
Die Rundfahrten starten am
Haupteingang des FEZ/An der
Wuhlheide. Die Züge halten an
allen Stationen der Route, so
auch am S-BahnhofWuhletal,
sodass ein direkter Übergang
besteht. Tickets für die halb-
stündigen Fahrten kosten fünf,
für Kinder 3,50 Euro und sind
in den Zügen und amHaupt-
eingang erhältlich. Mehr Infos:
www.parkeisenbahn.de. uma

Saisonstart bei
der Parkeisenbahn

„Wir sind ganz Ohr und verste-
hen was vomHören“, so der
Slogan der Inhaberinnen Alex-
andra Pusch und IreneWattler
von GANZ OHRmit fünf Filia-
len in Berlin. Sie führen ihren
Meisterbetrieb erfolgreich seit
1984. Zu ihrem Repertoire ge-
hören u. a. namhafte Hersteller
wie Oticon, PHONAK, Signia
(ehemals SIEMENS),Widex und
EORA. Nach umfangreicher Be-
ratung und Bedarfsermittlung
werden eingehendeMessun-
gen des aktuellen Hörvermö-
gens durchgeführt, sodass dar-
aufhin die individuelle Einstel-
lung Ihres Hörsystems hinter
demOhr oder im Ohr erfolgen
kann. Sie haben dann die
Möglichkeit, diese Systeme un-
verbindlich und kostenfrei zu
testen. Hörsystemewerden bei
entsprechender Indikation von
Ihrer Krankenkasse voll über-
nommen. Voraussetzung ist
dabei die Verordnung Ihres
HNO-Arztes.Wünschen Sie
mehr Komfort oder besondere

optische Highlights, sind ent-
sprechende Zuzahlungen
möglich. Als wirklich innovativ
ist dabei das kleinste und kom-
fortable Im-Ohr-Gerät der Fir-
ma Signia Silk Charge & Go an-
zusehen. Es verschwindet na-
hezu unsichtbar im Gehörgang
und wird bequem imHörgerä-
te-Etui wieder aufgeladen, ver-
fügt über mehrere Program-
me, die via Fernbedienung
oder APP gesteuert werden.
Innovativ und effektiv ist fer-
ner der EORA-Hörschmuck, ein
als Ohrstecker„getarntes“ Hör-

system. Bei GANZ OHRwerden
aber auch Kinder und CI (Coch-
lea-Implant)-Träger betreut
und versorgt. Und wenn das
Gehör sehr gut ist, sorgt ein in-
dividueller Gehörschutz dafür,
dass es auch so bleibt.

Die Teams von GANZ OHR
freuen sich an fünf Standorten
in Berlin auf Ihren Besuch In
Reinickendorf finden Sie die
Filiale in der Märkischen Zeile,
Senftenberger Ring 5a, 13439
Berlin. Mo-Fr 9.30-18 Uhr.
¿415 10 20, www.ganzohr.de.

Alles rund ums gute Hören
„GANZ OHR“ Anzeige

Willkommen bei den Fachleuten von GANZ OHR.



SonderthemaBerlinerWoche Seite 14 Kalenderwoche 1223. März 2024

von Ulrike Martin

Wie man im medizinischen
Notfall helfen kann, erfah-
ren Besucher am 23. März im
Stadion An der Alten Förste-
rei. Der 1. FC Union bietet in
Zusammenarbeit mit der
DRF Luftrettung kostenlose
Schulungen zur Laien-
Reanimation an.

Worauf es bei derWiederbele-
bung ankommt, vermitteln
Notfallsanitäter und -ärzte. Die
Teilnehmer können das Erlern-
te an Puppen testen.„Überall
im Alltag, also auch auf dem
Fußballplatz, kann es zu le-
bensbedrohlichen Situationen
kommen, bei denen jeder Mo-
ment zählt und eine sofortige
Herzdruckmassage entschei-
den sein kann“, erklärt Dr.
Krystian Pracz“, Vorstandsvor-
sitzender der DRF Luftrettung.
Deshalb sei es wichtig, mög-
lichst viele Menschen für le-
bensrettende Maßnahmen zu
befähigen. Die einstündigen
Schulungen beginnen um
10.30, 12, 13.30, 15 und 16.30
Uhr.Wer sich zuvor unter
www.drf-luftrettung.de/herz-

kicker nicht anmelden konnte,
hat die Möglichkeit, sich vor
Ort registrieren zu lassen.

Darüber hinaus gibt es ein
Kinderprogramm und Stadi-
onführungen. Ein voll ausge-
statteter Rettungshubschrau-
ber kann besichtigt werden,
ebenso dieWanderausstel-
lung„Welt der Luftretter“.

Fortsetzung geplant
mit anderenVereinen

Die Veranstaltung in Berlin ist
der Auftakt für die deutsch-
landweite Aktion #herzkicker,
die in Zukunft mit weiteren
Vereinen der deutschen Sport-
ligen weitergeführt werden
soll. Vereine, die sich dafür in-
teressieren, können per E-Mail
an herzkicker@drf-luftrettung.
de Kontakt aufnehmen.

Jährlich erleiden in Deutsch-
land rund 70 000 Menschen
einen plötzlichen Herz-Kreis-
laufstillstand. Nur zehn bis 20
Prozent überleben. Durch ein-
fachsteWiederbelebungs-
maßnahmen könnte sich die
Quote verdreifachen.

Schulungen
zur Reanimation
OBERSCHÖNEWEIDE: Deutschlandweite
Aktion #herzkicker startet beim 1. FC Union

Der norwegischeWinterkabel-
jau – Skrei – ist wieder da!
Skrei bedeutet wörtlich über-
setzt„Wanderer“ und bezieht
sich auf die 1000 Kilometer
lange Reise, die dieser Kabel-
jau jedes Jahr von der eisigen
Barentssee bis zu den etwas
wärmeren Gewässern vor der
Nordküste Norwegens zum
Laichen zurücklegt. Das Epi-
zentrum dieses saisonalen Er-
eignisses sind die Lofoten und
Vesterålen. Die Fangzeit von
Skrei ist saisonal beschränkt
und wird streng überwacht.
Jedes Jahr warten die Einwoh-
ner Norwegens voller Span-
nung auf die Rückkehr ihres
speziellen saisonalen Kabel-
jaus. Immer mehr anspruchs-
volle Verbraucher weltweit
entdecken seine herausragen-
de Qualität und seinen erlese-
nen Geschmack. Seine Reise
durch die raue Barentssee ver-
leiht dem Skrei das unver-
wechselbare feste undmagere
weiße Fleisch.

Frischer Skrei ist nur in der
Wintersaison erhältlich und
hat sich zu einem der gefrag-
testen Fischexporte Norwe-

gens entwickelt. Die Küchen-
chefs zahlreicher führender
Restaurants derWelt schätzen
diese besondere Delikatesse.
Skrei ist auch das einzige Fi-
schereierzeugnis derWelt mit
eigener Qualitätskontrolle, die
während der gesamten Saison
sicherstellt, dass beste Fisch-
qualität vomMeer auf den Tel-
ler gelangt.

Sie haben Appetit bekom-
men? Frisch aus der Kombüse
bei DER GAIDECK in Herms-
dorf: Heinsestraße 53, 13467
Berlin, ¿404 80 17, www.der-
gaideck.de. Öffnungszeiten:
Theke Mo-Sa 9-20 Uhr, Fisch-
küche Mo-Sa 11-22 Uhr, Sus-
hibar Mo-Sa 11-22 Uhr, Fisch-
küche & Sushibar sonntags ab
12 Uhr.

Skrei-Saison bei DER GAIDECK in Hermsdorf
DER GAIDECK Anzeige

Die größten Laichgründe liegen vor den Lofoten und Vesterålen.

Herr S., Kunde des ambulan-
ten Pflegedienstes Impuls,
erwacht mit einem Lächeln im
Gesicht. Er wird täglich von
den freundlichen Pflegekräf-
ten betreut, die ihm nicht nur
professionelle Hilfe bieten,
sondern auch seine Lebens-
qualität steigern.

Der Pflegedienst Impuls hat es
sich zum Ziel gesetzt, pflege-
bedürftigen Menschen das Le-
ben in den eigenen vierWän-
den zu ermöglichen und sie
zu unterstützen. Dabei bietet
der Pflegedienst das gesamte
Spektrum häuslicher Versor-
gung an. Egal ob häusliche
Pflege, Betreuungsleistungen,
hauswirtschaftliche Versor-
gung, Urlaubs- und Verhinde-
rungspflege oder Pflegebera-
tung – das erfahrene Team ist
rund um die Uhr für Sie da.

Herr S. ist ein zufriedener Kun-
de des Pflegedienstes Impuls.
Mit einem breiten Lächeln
lässt er sich von den Pflege-
kräften beimVorbereiten für
den Tag unterstützen. Die Lie-
be zum Detail und die persön-
liche Betreuungmachen den

Unterschied beim Pflege-
dienst Impuls. Die Bedürfnisse
der Kunden werden individu-
ell berücksichtigt.

Wenn auch Sie sich eine am-
bulante Pflege wünschen, die
nicht nur professionell, son-
dern auch herzlich ist, dann ist
der Pflegedienst Impuls die
richtigeWahl für Sie. Bei Fra-
gen oder Interesse können Sie
sich gern bei der Pflegedienst-
leitung Frau Fuchs
unter der Telefonnummer
¿030/40 30 990 oder per
E-Mail melden unter info@
sozialstation-impuls.de.

Ambulante Pflege mit Herz im Norden
Pflegedienst Impuls Anzeige

Das Foto zeigt Herrn S. inmitten
der morgendlichen Routine, um-
geben von einer Atmosphäre der
Fürsorge undWertschätzung.

Tagespflege am Tegeler Fließ
in Waidmannslust
am Zabel-Krüger-Damm 11 in 13469 Berlin

Jetztfreien Platzsichern!

Liebevolle Pflege und Betreuung
an 365 Tagen im Jahr

Familiäre und gemütliche Atmosphäre

Vielfältige und wechselnde Aktivitäten
sowie Ausflüge

Organisierter Fahrdienst

Abwechslung statt Einsamkeit!

Vereinbaren Sie jetzt einen kostenlosen Probetag

mit dem Stichwort „Zeitung“ unter 030 – 57 71 44 98
1

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:
Manuela Baumgart

030 - 57 71 44 981
tagespflege@sozialstation-impuls.de
www.ambulantis.de/impuls

Gutschein nur einmalig pro Kunde/Kundin einlösbar, Voraussetzung ist ein Pflegegrad 1-5

Was ist los im Kiez?
Konzerte, Lesungen, Partys und noch viel mehr finden Sie zuverlässig in der BerlinerWoche.

Schnell
gefunden

Mein Kiez
im NetzInserieren

Verkaufen, verschenken, Mietgesuche, Stellen-
gesuche: Auf unserer Seite berliner-woche.de können
Sie Ihre Kleinanzeigen aufgeben – ganz bequem, rund
um die Uhr. Anzeigenschluss ist montags, 12 Uhr.

Entdecke
deinen Kiez!

JedeWoche aufs Neue.
BerlinerWoche
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von Karla Rabe

Der Frühling hat auch im
Museumsdorf Düppel Ein-
zug gehalten. In den Oster-
ferien gibt es dort Angebote
für die ganze Familie.

Täglich, außer mittwochs, kön-
nen in der Zeit vom 23. März
bis 7. April jeweils in der Zeit
von 10 bis 18 Uhr Ostereier
bemalt oderWaschlappen

selbst gewebt werden.Wer
möchte, kann dafür auch eige-
ne Stoffreste mitbringen. Ein
Live-Speaker vermittelt Nütz-
liches und Überraschendes
über Hausmittel aus alter Zeit.
Dazu gibt es historische Kin-
derspiele und Magie amMär-
chenzelt mit der Märchenhexe
Silberzweig oder dem Gaukler
Astor Ytellar. Zur Stärkung gibt
es zum Beispiel knuspriges
Stockbrot vom offenen Feuer.

Auch am Osterwochenende
wird imMuseumsdorf ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Ständen und Mitmachakti-
onen geboten. Unter anderem
ist die fahrende Puppenbühne
„Vom kleinen Volke“ zu Gast
und erzählt Sagen und Legen-
den aus demMittelalter, an
verschiedenen Ständen wird
mittelalterliche Handwerks-
kunst vorgestellt. Immer um
12.30 und um 14.30 Uhr gibt

es eine Führung„Der Frühling
imMittelalter“.

Der Eintritt kostet fünf Euro,
ermäßigt drei Euro, am Oster-
wochenende sechs Euro, er-
mäßigt vier Euro. Kinder bis 18
Jahre haben freien Eintritt. Die
Anfahrt sollte mit S-Bahn, Bus
oder Fahrrad geplant werden.

Weitere Informationen und das komplet-
te Programm auf www.stadtmuseum.de.

Osterferien imMuseumsdorf
NIKOLASSEE: Mitmachangebote und Osterbasteleien vom 23. März bis 7. April

IHR REISEPROFI SEIT 16 JAHREN IN BERLIN-HERMSDORF

Via
Reiseservice

Robinienweg 2 · 13467 Berlin · Tel. 4045601
www.via-reiseservice.de

Wir machen Urlaubsträume wahr!
IHR REISEPROFI SEIT 25 JAHREN IN BERLIN-HERMSDORF

Fenster, Gardinen- und
Teppichreinigungen

privat o. gewerblich
Tel. 030/253 27 810 o. 030/403 96 819

www.reinigungs-service-haufe.de

Fortuna – Fußball
– Ferienspaß

02. – 05.04.2024
Für Kinder
von 7 – 14 Jahren

• Tägliche Betreuung
von 09.30 – 15.30 Uhr

• Erfahrene und lizensierte Trainer
• Tägliche Verpflegung
incl. Mittagessen € 110,--

Anmeldung unter www.fortuna-glienicke.de

•
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Super Qualität mit
hohem Kornpostanteil
Kleinmenge ab lm3

Privatkunden ab 20,- €
(inkl. MwSt.) zzgl. Lieferung

Gewerbekunden
bitte Preis erfragen

Großmengen auf Anfrage
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RUCH-ZUCK-SACK
für Gartenabfälle 1,00 m3

Sack nureinmal
leer kaufen für 20,-€
je Abholung \L
nur30,-€ 1
(inkl. MwSt) l

RUCH Garten- und Landschaftsbau
Elchdamm 221 (Ecke Sandhauser Straße)
13503 Berlin Heiligensee

Gärtnerei am Heiligensee
S030-4366 6643
www.ruch-galabau.de
E-Mail: ruch-galabau@t-online.de

 Freitag, 29. März
(Karfreitag
geschlossen)

 Montag, 01. April
(Ostermontag
geschlossen)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr. 10 – 16 Uhr
Samstag 10 – 14 Uhr
So. geschlossen
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Der FrühlingDer Frühling
kann kommen!kann kommen!

Alles für IhrenAlles für Ihren
Garten findenGarten finden
Sie bei uns!Sie bei uns!

Nutzen Sie
Ihre Freizeit
für die schö-
nen Dinge
des Lebens
und überlas-
sen die Steu-
ererklärung
lieber Profis!
Alle Jahre wieder müssen Ar-
beitnehmer und viele Rentner
dem Finanzamt eine Steuerer-
klärung vorlegen. Diese ist für
viele ein Graus, lästig oder
auch einfach zu kompliziert.

Steuerliche Änderungen 2024:

– Der steuerfreie Grundfreibe-
trag steigt von 10 908 Euro/
21 816 Euro Ehegatten (2023)
auf 11 604 Euro/23 208 Euro
Ehegatten.
– Kindergeld bleibt pro Kind
bei 250 Euro/Monat.
– Kinderfreibetrag steigt von
8952 Euro 2023 auf 9312 Euro/
Jahr.
– Neurentner 2024: steuerfrei
nur noch 16 % der Rente.
– Versorgungsfreibetrag sinkt
auf 1248 Euro.

Aktuelle Erklärung 2023:

– Arbeitnehmerpauschbetrag
erhöht sich auf 1230 Euro.
– Pendlerpauschale bleibt un-
verändert bis zum 20. km bei
0,30 Euro und ab dem 21. km
bei 0,38 Euro.
– Erhöhung der Homeoffice-
Pauschale auf sechs Euro pro
Tag, maximal für 210 Tage/
Jahr = 1260 Euro Höchstbe-
trag pro Jahr.
– Arbeitszimmer nur noch bei
Mittelpunkt der beruflichen
Tätigkeit oder wenn kein Ar-
beitsplatz beim Arbeitgeber
zur Verfügung steht.
– Erhöhung des Sparerpausch-
betrags auf 1000 Euro/2000
Euro Ehegatten.

Kompetente Beratung und
kostengünstige Hilfe erhalten
Sie im Aktuell Lohnsteuerver-
ein, so Susanne Quentin, Bera-
tungsstellenleiterin, Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V., Alt-
Heiligensee 84, 13503 Berlin.
Terminvereinbarung unter
¿91 54 43 95 oder per E-Mail
an quentin@aktuell-verein.de

Die Beratung der Mitglieder
erfolgt begrenzt nach § 4 Nr.
11 StBerG.

Steuerliche Neuregelungen 2024
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V. Anzeige

Susanne Quentin

Steuererklärung?
Kein Problem!

Verschenken Sie kein Geld!

Alt-Heiligensee 84,13503 Berlin
Terminvereinbarung unter

Tel. 030/915 44 395
www.quentin.aktuell-verein.de

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein
e.V. Beratungsstellenleiterin

Susanne Quentin

Ohne Einkommmensteuererklärung gibt
es keine Rückzahlung! Die Mitgliedschaft
in einem Lohnsteuerverein ist eine kos-
tengünstige Alternative zum Steuerbera-
ter! Susanne Quentin berät Arbeitnehmer,
Beamte und Rentner und erstellt dann die
Steuererklärung bei ausschließlich nicht-
selbstständigen Einkünften (Einnahmen
aus Vermietung und Verpachtung / Kapital-
vermögen bis 18.000,– € Einzel / 36.000,- €
Zusammenveranlagung). Die Beratung
erfolgt begrenzt nach § 4 Nr.11 StBerG.

Das Reinigungsteam Haufe ist
der Spezialist für die Fenster-
reinigung und sorgt seit vielen
Jahren erfolgreich für saubere
Fenster im privaten und ge-
werblichen Bereich. Seit Au-
gust 2020 betreibt das Reini-
gungsteam Haufe zusätzlich
ein Ladengeschäft am Zabel-

Krüger-Damm 35-39. Dort
werden Reinigungsmittel und
Zubehör für den Profi und an
interessierte private Haushalte
verkauft. Kontakt für Fenster-
reinigung: ¿40 39 68 19,
Reinigungsmittelvertrieb:
¿25 32 78 10 oder per Handy
unter ¿0176/96 37 86 24.

Fensterputzer privat oder gewerblich
Reinigungsteam Haufe Anzeige

Scharnweberstr. 10
13405 Berlin-Reinickendorf
Tel. 030/495 30 55
Fax: 030/496 59 63
Fa.lutzbaltzer@t-online.de

Computer-Motordiagnose
Klima-Service
Unfall-Reparatur

Computer-Achsvermessung
u.v.m.

Die Kfz-Werkstatt Lutz Baltzer
ist gegenüber vom Einkaufs-
zentrum„Der Clou“, direkt ne-
ben der Aral-Tankstelle, also
zentral gelegen. Lutz Baltzer
hat hier 1978 seine Ausbildung
gemacht und die Firma 2015
übernommen. Als etwas Beson-
deres wird ein Hol- und Bring-

service angeboten und die
Werkstatt hat eine spezielle
Computer-Achsvermessung.
Als Meisterbetrieb wird hier
auch repariert und nicht nur
ausgetauscht. Man ist hier sehr
freundlich und nett – also„noch
normal“.Willkommen! Scharn-
weberstraße 10, ¿495 30 55.

Ihre freundliche Kfz-Werkstatt
Kfz-Werkstatt Lutz Baltzer Anzeige

FREUNDE DER MEERE.
MACHEN SIE MIT.

www.stiftung-meeresschutz.org
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So heiß und innig eine Fami-
lienfeier sein mag, so heiß
und innig reagiert auch oft-
mals das Immunsystem da-
nach. Fieber! Die Gesund-
heitsexperten der Debeka
Krankenversicherung erklä-
ren, wie Fieber entsteht,
welche Rolle es spielt und
wie man dem„Party-Cra-
sher“ beikommen kann.

?Wie entsteht Fieber
in unserem Körper?

Liegt die Körpertemperatur
über 38 Grad Celsius, spricht
man von Fieber. Der Körper
reagiert mit einer erhöhten
Temperatur auf eine Infektion
durch Viren, Bakterien oder
andere Krankheitserreger und
setzt sogenannte Pyrogene
frei. Diese gelangen ins Ge-
hirn, genauer zum Hypothala-
mus, der das Temperaturregu-
lationszentrum des Körpers
ist. Der Hypothalamus signali-
siert dem Körper, dieWärme-
produktion zu erhöhen, um
die Krankheitserreger zu be-
kämpfen. Gleichzeitig verrin-
gert sich die Abgabe vonWär-
me. Die Temperatur auf dem
Fieberthermometer steigt.

?Welche Rolle spielt Fieber
für unser Immunsystem?

Fieber spielt eine wichtige Rol-
le bei der Unterstützung des
Immunsystems und der Be-
kämpfung von Infektionen.
Bei erhöhter Körpertempera-
tur funktionieren viele Ab-
wehrmechanismen des Im-
munsystems effektiver und
können so besser Krankheits-
erreger bekämpfen. Außer-
dem hemmt die erhöhte Kör-
pertemperatur, Bakterien, Vi-
ren und andere Krankheitser-
reger sich weiter auszubreiten.

?Was kann ich
bei Fieber tun?

Fieber ist sehr anstrengend für
den Körper. Daher sollte man
sich ausreichend Ruhe gön-
nen, damit sich der Körper er-
holen kann. Körperliche An-
strengung sollte man vermei-
den und viel Flüssigkeit trin-
ken. Kühlende Maßnahmen,
wie die berühmtenWadenwi-
ckel oder einen kühlenden
Waschlappen auf der Stirn,
können helfen, die Körper-
temperatur zu senken. Dabei
dieWadenwickel oder den
Waschlappen zwei bis drei Mal
alle zehn Minuten erneuern.
Ab 40 Grad Celsius sollte man

auch fiebersenkende Medika-
mente wie Paracetamol oder
Ibuprofen (rezeptfrei) nutzen,
weil dann der Körper sehr
stark belastet ist.

?Warum habe ich Fieber
bekommen?

Fieber ist oftmals ein Symp-
tom und nicht die eigentliche
Krankheit, die im Körper
steckt. Daher sollte unbedingt
ein Arzt aufgesucht werden,
wenn das Fieber länger als
zwei bis drei Tage anhält, sehr
hoch ist oder von weiteren,

schweren Symptomen beglei-
tet wird. Dies gilt besonders
bei Kleinkindern, älteren Men-
schen oder Personen mit Vor-
erkrankungen.

?Wie kann ich vorbeugen
gegen Fieber?

Meistens tritt Fieber selbst in
Zusammenhangmit einer Er-
kältung auf. Mit Abstand, Hy-
gienevorkehrungen, regelmä-
ßigem Lüften und auch mit ei-
ner Mund-Nasen-Schutzmas-
ke kann man einer Erkältung
am besten vorbeugen. RR

Heiß und heilsam?
FIEBER: Entstehung, Rolle im Immunsystem und Maßnahmen zur Linderung

Liegt die Körpertemperatur über 38 Grad, spricht man von Fieber. Foto: Debeka/AdobeStock

Es scheint nicht egal zu sein,
ob der Impfstoff bei Impfse-
rien immer in denselben
Arm geht oder nicht. Das er-
gab eine Studie der Univer-
sität des Saarlands. Dem-
nach kann der Impfschutz
besser sein, wenn wieder-
holt derselbe Arm genom-
men wurde.

Untersucht wurde für die Stu-
die die Erst- und Zweitimp-
fung gegen COVID-19 bei 303
Personen – zu Beginn der Co-
rona-Impfkampagne mit dem

BioNTech-Impfstoff. Bei den
„einseitig“ (ipsilateral) Geimpf-
ten konnten„T-Killerzellen“
(CD8-T-Zellen) zweiWochen
nach der Impfung deutlich
häufiger (bei 67 Prozent)
nachgewiesen werden als bei
denen, die die zweite Impfung
in den jeweils anderen Arm
bekommen haben (43 Pro-
zent). Das bedeutet, dass das
Immunsystem im Falle einer
Corona-Infektion mit hoher
Wahrscheinlichkeit besser –
weil mit mehr Killerzellen – auf
das Virus reagieren kann. Die-

se Immunzellen können virus-
infizierte Körperzellen spezi-
fisch erkennen und abtöten,
sodass die Infektion gestoppt
wird.„Die Zahl der Antikörper
hingegen war nicht höher“, so
die Immunologin Prof. Dr.
Martina Sester. Antikörper do-
cken an Viren an und verhin-
dern so, dass sie weiter Scha-
den anrichten, oder sie sorgen
dafür, dass Fresszellen die Vi-
ren besser finden können.„In-
teressant ist jedoch, dass die
Antikörper bei den ipsilateral
Geimpften das Spike-Protein

des Virus stärker abgefangen
haben“, so die Immunologin
weiter. Das heißt, die Antikör-
per machen bei den„einseitig“
Geimpften denselben Job ef-
fektiver als ihre Kollegen im
Körper derjenigen, die die
Impfung in beide Arme be-
kommen haben. Ob es diesen
Effekt auch bei anderen Impf-
stoffen gibt, werden weitere
Studien zeigen müssen. dgk

Details zu der Studie finden sich auf der
Website der Universität des Saarlandes
auf https://bwurl.de/19me.

Impfserien immer in denselben Arm
STUDIE: Universität des Saarlandes untersucht die Wirkung von Erst- und Zweitimpfung

Nicht nur ein Bandscheibenvor-
fall kann schmerzhafte Be-
schwerden hervorrufen, auch
die Abnutzung der Puffer zwi-
schen denWirbelkörpern. Ne-
ben steigendemAlter verstärkt
häufiges, statisches Sitzen die-
sen Prozess genauso wie zu
große oder einseitige Belastun-
gen. Darauf weist die„Apothe-
ken Umschau“ hin. Die Band-
scheiben verlieren dann Flüs-
sigkeit – und damit Flexibilität.
Es bilden sich Risse und die
Bandscheiben schrumpfen.
Dieser Prozess muss aber nicht
unbedingt zu schmerzhaften
Beschwerden führen.„Entschei-
dend für Schmerz ist weniger
die Abnutzung, sondern die
Entzündung, die durch die
Überbelastung und nachfol-
gende Fehlbelastungen ent-
steht“, erläutert Dr. Uwe Schütz,
Orthopäde in Ravensburg. RR

Bandscheiben
schonen

Zwei bis drei Prozent der Kinder
in Deutschland gelten als hoch-
begabt. Doch das festzustellen,
ist nicht leicht. Es gibt keine Er-
kennungszeichen für eine
Hochbegabung, berichtet das
Apothekenmagazins„Baby und
Familie“.Wer die Vermutung
hat, sollte sein Kind testen las-

sen – Anlaufstellen sind spezia-
lisierte Beratungsstellen, Verei-
ne oder Psychologen. Testun-
gen sind ab drei Jahrenmög-
lich, sollten aber im Grund-
schulalter wiederholt werden.
Entscheidend ist es, die Bedürf-
nisse zu sehen und zu erfüllen.
Infos auf www.dghk.de. RR

Ist mein Kind hochbegabt?

Nach einem arbeitsreichenTag
unterstützt abends ein eiweiß-
reicher Snack wie Joghurt oder
mageres Fleischmit Gemüse
die nächtliche Regeneration
und Fettverbrennung. Gesunde
Fette, wie Olivenöl, sind eben-
falls förderlich. Kohlenhydrate
wie Brot oder Kartoffeln sollten
eher gemieden werden. RR

Einfach im
Schlaf abnehmen

Mit Elektro-Kraft...
...den Weg geschafft!

www.elektro-mobile.de

Kostenlose Produktübersicht
und Preisliste anfordern!

Conze Elektro-Mobile
Britzer Damm 12, 12347 Berlin

Besuchen Sie unseren
Ausstellungsraum, Termin-
vereinbarung erwünscht

typenoffene Servicewerkstatt

elektr. Schiebehilfe
für mech. Rollstühle

passt in jeden
Kofferraum

★Elektro-Mobile
★Elektro-Roller
★Rollstühle
★Rollatoren
★Rampen
★Zubehör BW-21A3

Für Sie da: Mo.-Fr. 9-17 Uhr
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GESUNDHEITSSEMINAR

Neue Bergstraße 6, 13585 Berlin
vivantes.de/ksp

Chefärztin Dr. Maike Müller und
Leitender Oberarzt Dr. Fabian Remmler
Klinik für Schulterchirurgie

Sehneneinrisse
an der Schulter

Mittwoch, 27. März 2024
17:30–19:00 Uhr, Haus 30, Foyer
(ohne Voranmeldung, unentgeltlich)

mit Chefarzt
Dr. med. Uwe Lorenz
Abteilung Gefäßchirurgie

27. März 2024, 15 Uhr
Klinik Hennigsdorf
Konferenzraum „Stechlin“ und online

Kostenlos &
ohne Anmeldung

www.oberhavel-kliniken.de/gesundzeit

gesundZeit
amMittwoch

Tickende Zeitbombe:
das Bauchaortenaneurysma

Apotheke amWochenende?
Wie Sie eine diensthabende Apotheke in Ihrer Nähe finden, steht zuverlässig im SpandauerVolksblatt.

Schnell
gefunden



Aber wenn wir uns finden, laß ich
Dich nie mehr los! Steffen, 69/1,80, ein
modischer Mann, den Frau gern
anschaut, mag Musik, reden, zusam-
men frühstücken, ich hol‘ Dich ab,
wenn es regnet, freut mich auf Deinen
spontanen Anruf! Agt. Neue Liebe: A
2815055

Bis heute habe ich auf Zufälle gewar-
tet! Lutz, 73/1,78, ein symp. ehem.
Beamter, verw., im Kopf frei für eine
neue Partnerschaft, su. SIE für gemein-
same Freizeit. Singlecontact Berlin: A
2823420

Blumen schenken, schöne Ausflüge,
über alles reden können, das wünscht
sich Klaus, 65 J. verw., ltd. Angestellter,
vital, unternehmungslustig. Agt. Zwei-
ter Frühling: A 37 59 14 58

Die Besten sind schon weg? Irrtum:
Christian, 61/1,89, aufmerksam, gebil-
det, guter Beruf, ihm fällt immer etwas
ein, wenn Dein Auto nicht fährt, der
Spiegel runrergefallen ist, Du traurig
bist. Agt. Neue Liebe: A 2815055

Dieter, 74/1.84, Akademiker, ange-
nehmes Äußeres, großes offenes Herz!
Das Schicksal nahm mir meine Frau
aber nicht den Mut noch einmal zu
beginnen. Ich mag Natürlichkeit,
gemeins. Autotouren, Spaziergänge,
Reisen nah u. fern. Suche liebe Frau
passenden Alters, gern auch bei getr.
Wohnen. Agt. Glücksbote: A
27 59 66 11

Du u. ich in den Frühling! Frank, 64/
1,85, sieht gut aus, mag Kultur, gemüt-
liche Runden mit Freunden, unter-
wegs sein, es fehlt die Partnerin, um
Glück perfekt zu machen, su. die Liebe
für‘s Leben, keinen Flirt für kurze Zeit!
Agt. Neue Liebe: A 2815055

Dynamische 81! Otto, Ing., gesund
und mobil, verw., mag Klassik, Kurzrei-
sen, su. nette Partnerin für Freizeit u.
Freundschaft. Agt. Glücksbote: A
27 59 66 11

Freizeitbekanntschaft gesucht!
Peter, 80/1,80, jung gebliebener Wit-
wer mit Autoschlüssel u. Lesebrille,
ohne Sorgen u. Probleme, mag Musik,
Kurztrips... Singlecontact Berlin: A
2823420

Hallo, bist Du vielleicht auf der Suche
nach... Sandro, 49/194? Er ist ein total
netter, selbständiger Fliesenleger und
trifft leider immer nur Frauen, die
schon vergeben sind. "Ich suche keine
Modelfrau, sondern eine, die im Leben
steht und weiß was sie will. Ich mag
Sport, Tanzen, Ausflüge, Reisen, die
Natur, Spaziergänge, koche gern und
freue mich auf... Dich? Sei mal mutig!"
Ag. Kleeblatt Berlin, Tel.: 030-
62 93 78 18; Nr. KL 2774.

Hallo, ich heiße Thomas, bin 60 J.,
sportlich, gehe gerne schwimmen,
spazieren und lese gerne. Ich wünsche
mir eine Frau von 18-50 J., gerne sollte
sie mollig sein. Ich warte auf Post.

Z_CC05_164300

Helmut, Mitte 70, 1,62 m, 75 kg, allein
lebend, kleine Wohnung + PKW, sucht
Frau, NR, schlank, für den Rest des
Lebens. Bitte melde Dich, wenn Du
auch einsam bist. A 01 63/4 39 87 90

Ich, Fred, verw., bin mit 80/185 noch
voller Lebensfreude, vital, gepflegt,
solide, leider Witwer und deshalb ein-
sam. Bin handwerklich, fahre Auto und
würde mit einer lieben Frau viele
Erlebnisse teilen, ihr Geborgenheit
geben und spüren, dass auch ich
gebraucht werde. Anrufe bitte über
Ag. Kleeblatt Berlin, Tel.: 030-
62 93 78 18; Nr. K 4104.

Ing., 182/80, sucht für die letzten
Jahre eine liebenswerte Partnerin bis
80 Jahre. O 0171-6107519

Junggebl., schlk., M, 65+ a. Berlin su.
charm. Sie ab ca. 55-65 J. max. 1,70 m,
für ein neues Glück in Harmonie. Bitte
trau Dich!! Whatsapp: S01 72/
3 28 65 42

Marcel, 37/179. Sein Leben - alles
bestens, doch die Liebe fehlt. Er total
nett, möchte wieder was Verrücktes
machen, gedrückt werden, gemein-
sam frühstücken, Urlaub planen, alles
besprechen. Wenn Du Spaß am Leben
hast, offen und natürlich bist, dann
melde Dich doch. Ag. Kleeblatt Berlin,
Tel.: 030-62 93 78 18; Nr. 732950

Möchte nicht länger das 5. Rad im
Freundeskreis sein, deshalb wünsche
ich mir eine natürl. Partnerin (etwas
tierlieb) bis ca. 70 J. Conrad, 68/1.83,
finanz. o. Sorgen, mit Herzlichkeit u.
menschlicher Wärme, gepf., fährt PKW,
mag Reisen, tanzen, die Ostsee, wagt
den 1. Schritt, kl. Hund vorhanden.
Agt. Glücksbote: A 27 59 66 11

ROLF, Mitte 60, Techn. Leiter, verw.
doch zuversichtlich blickt er nun wie-
der nach vorne. Da er außerhalb seines
Bekanntenkreises eine Partnerin fin-
den möchte, fehlt es ihm an Gelegen-
heit Er mag Reisen, Kunst, Kultur,
Musik, schönes Wohnen, Natur, Gar-
ten. Sie sollten jung geblieben, dem
Leben zugewandt sein und wie er
noch gerne Pläne schmieden. Agt.
Glücksbote: A 7596611

Silbergraues Haar, doch das Herz
noch jung! Rainer, 69/1.79, sympath.,
verw., Ing., NR, handwerklich, ein
Natur- u. Kulturfreund mag auch Klas-
sik, sucht richtig nette Frau. Agt. Zwei-
ter Frühling: A 37 59 14 58

Stefan, 58/1.80, Firmenleiter, ein
sportl. Typ, mag Klassik, die Ostsee,
gesch., schönes Haus, Hobbykoch und
Optimist, hat Mut zum 1. Schritt,
möchte dem Zufall etwas nachhelfen.
Agt. Glücksbote:A 27 59 66 11

Sympathischer Handwerks.-Mst. ein
charm. Kavalier. Bodo, 78 J. nicht ab-
gehoben, verw., will nicht auf den
Zufall warten, warum nicht diesen
Weg wählen? Wünsche mir nette Frei-
zeitpartnerin, passenden Alters, für
gem. Erlebnisse, schöne Gespräche
(getr. Wohnen angenehm) bitte haben
Sie Mut! Agt. Zweiter Frühling: A
37 59 14 58

Sympathischer Witwer Bernd, 76/
1,84, hat Freude an banalen Dingen,
wie gemeinsam Kaffee trinken, Aus-
flüge, harmonische Gespräche, aber
auch Musik. Gern würde er DICH für
die Freizeit finden. Singlecontact Ber-
lin: A 2823420

Berliner Singles aufgepasst ! Lernen
Sie viele nette Singles bei tollen Frei-
zeitaktivitäten ungezwungen kennen.
Single Treff Mikado: S 03328-303 450

Unternehmungslustiger, ehrlicher
Witwer, Dietmar, 68/182, Inhaber
eines bekannten Gärtnerei- und Floris-
tikunternehmens, wird die Firma Ende
des Jahres an seinen Sohn weiterge-
ben, jünger aussehend, sympathisch,
kann ein guter Zuhörer, aber ebenso
ein guter Unterhalter sein. Er sucht auf
diesem Weg eine ehrliche und liebe
Partnerin, gern auch älter, für eine
gemeinsame Freizeitgestaltung. "Wir
könnten Ausfahrten mit meinem Pkw
unternehmen, eine schöne Reise pla-
nen oder auch nur gemeinsam essen
gehen bzw. uns schön unterhalten.
Sollten Sie sich auch einsam fühlen, so
rufen Sie gleich an, ich hole Sie auf
Wunsch gern ab. Ich weiß, die Über-
windung den Hörer in die Hand zu
nehmen kostet viel Mut, aber wie
sonst sollen wir uns kennenlernen?"
Ag. Kleeblatt Berlin, Tel.: 030-
62 93 78 18; Nr. 724285.

Verw. Mann, 70/1.78, Handwerks.-
Mst. wünscht sich bei getr. Wohnen,
lb. Partnerin für gem. Unternehmun-
gen, wie z.B. Tierpark, Botanischen
Garten, Museen, Theater. Agt. Zweiter
Frühling: A 37 59 14 58

Zum 57. Geburtstag - ich hatte mir
eine Frau gewünscht. Bekommen
habe ich Kinokarten. Tobias, 1,79, ltd.
Angest., angen. Optik, mag Musik,
Freunde treffen, Urlaub unter Palmen,
Kultur, mö. Dich gern ohne Internet
finden! Agt. Neue Liebe: A 2815055

"Du findest mich nicht im Internet!
Ich will keine Mails schreiben, sondern
Dich persönlich treffen!" Isa, 57, med.
Angest., schlank, langes blondes Haar,
mö. mit Dir die Liebe finden. Agt. Neue
Liebe: A 2815055

89 Jährige, geistig fit, aber mit Rolla-
tor, sucht Bekanntschaft für Freizeitge-
staltung wie Gespräche, Veranstaltun-
gen, Spielenachmittage, Reisen.
O 030-91 46 26 97

Alle sind immer so schön u. so klug -
ich bin eine normale Frau! Viola, 72,
gute Figur (aber keine Größe 36 mehr),
fröhlich u. unkompliziert, möchte gern
den Mann fürs Herz finden. Singlecon-
tact Berlin: A 2823420

An einen Herrn mit Herz ! Liebevolle
Witwe, Anf. 70 zig, ehem. med. Beruf,
schlank mit schönen Rundungen,
mobil, bescheiden nicht ortsgebun-
den, su. lb. Mann, gern verwitwet, zu
zweit ist alles schöner. Agt. Glücksbo-
te: A 27 59 66 11

Attraktive Altenpflegerin Rita, 52/
163, mir fehlt der Kuss am Morgen und
ein liebevoller Partner an meiner Seite.
Ich bin eine sehr zärtliche, humorvolle,
aufgeschlossene Frau mit Herz. Hast
du Lust mich kennenzulernen, dann
melde dich und ich verspreche dir, ich
werde dich nicht enttäuschen. Ag.
Kleeblatt Berlin, Tel.: 030-62 93 78 18;
Nr. T 4752.

Attraktive Mittsechzigerin, verw.,
NR, mit kl. Hund und Liebe zur Natur,
sucht Dich: treu, ehrlich und zuverläs-
sig. Z_CC05_164287

Barbara, 70 J., finanz. unabhängig,
mit sympath. Wesen, verw., allein in
Berlin, schöne Wohnung, kl. Auto,
möchte gern wieder "WIR" sagen.
sucht "IHN" mit liebenswerten Ecken u.
Kanten, bis ca. Ende 70 zig. Agt. Zwei-
ter Frühling: A 37 59 14 58

Berliner Singles aufgepasst ! Lernen
Sie viele nette Singles bei tollen Frei-
zeitaktivitäten ungezwungen kennen.
Single Treff Mikado: S 03328-303 450

Biggi, 62/1,72, Kffr., jünger ausse-
hend, niveauvoll u. charmant. Schüch-
tern? - Vielleicht. Ich liebe Natur u. Kul-
tur, Reisen u. Meer, Lachen u. Tanzen.
Am liebsten mit dir? Probier! Zuschrif-
ten: Z_CC05_164298

Christine, 76 J. finanz. abgesichert,
hübsche Witwe mit sehr guter Figur,
sehnt sich nach herzl. Mann, gern älter,
welcher auch ein gemütliches, schö-
nes Zuhause schätzt, nicht allein blei-
ben möchte. Agt. Zweiter Frühling: A
37 59 14 58

Cornelia, 77/160, bin eine gefühl-
volle, gutaussehende Witwe mit viel
Herzlichkeit, gute Köchin und eine
begeisterte und sichere Autofahrerin
mit eigenem Pkw, ich suche Liebe und
Streicheleinheiten und möchte wieder
ganz für jemanden da sein. Wo ist der
Mann, der sich wie ich nach Zunei-
gung sehnt? Wohne hier ganz allein
und würde sehr gerne mit Ihnen mal
telefonieren. Ag. Kleeblatt Berlin, Tel.:
030-62 93 78 18; Nr. G 7450.

Dagmar, 68 J. schönes Wohnumfeld,
hübsche Frau mit etwas griffiger Figur,
Haus- u. Garteninteres. sucht ehrl.
Mann der sich auch nach Zweisamkeit
sehnt. Agt. Glücksbote: A 7596611

Diana, 56/1.67, lg. blondes Haar,
samtbraune Augen, TOP-Figur, schö-
ner Beruf, Intr. für Haus und Garten,
Kultur, Sport, sucht IHN, gern älter,
sehnt sich nach Liebe und Zärtlichkeit.
Agt. Glücksbote: A 7596611

Freizeitbekanntschaft gesucht! Mar-
gitta, 80, verw., angen. Ä., fröhliche
Frau, ehrlich, su. IHN! Singlecontact
Berlin: A 2823420

Fröhliche Frau aus Berlin, Hanna, 77,
verw., vielseitig interessiert, hat einen
bunten Garten, trotzdem gern unter-
wegs, su. IHN für eine schöne gemein-
same Zeit! Singlecontact Berlin: A
2823420

Glück gesucht, das ewig hält!
Andrea, 65, attraktive Büroangest. "Bin
ich altmodisch? Ich su. einen Mann, in
den ich noch in 20 Jahren richtig doll
verliebt bin!" Agt. Neue Liebe: A
2815055

Hübsche Polizistin aus Berlin, 61,
blondes Haar, liebevoll, kocht u. küßt
gern, mag Auto u. Rad, tolle Filme,
Bücher, Musik von A - Z, mö. den Mann
fürs Herz finden. Agt. Neue Liebe: A
2815055

Junggebl. Sie, 69, 1,62, NR, schl., m.
Herz u. Verstand sucht Part. m. gl.
Interr., gute Gespr., Konzerte, Kunst,
Reisen, Sport Z_CC05_164425

Keine Angst vor blonden, klugen
Frauen! Iris, 69, lebenslustig u. optimis-
tisch, verläßlich u. ehrlich, verw., kein
Typ zum allein sein, su. passenden
IHN! Agt. Neue Liebe: A 2815055

Kleine Anzeige, hübsche Frau aus
Berlin Anna, 60 J. Intr. für Rad, Natur,
Camping, e. Mädchenfrau mit
Geschmack, su. das 2. Glück. Agt.
Glücksbote: A 7596611

Leonore, 75, verw., eine Frau mit
guter Figur, ohne Hund u. Katze, schö-
nes blondes Haar, fin. ohne Sorgen,
würde gern einen Partner für die wert-
volle Freizeit finden (ohne zusammen
zu wohnen). Singlecontact Berlin: A
2823420

Liebevolle Sie, 73 J., 1.80 m, NR sucht
netten Herrn mit Herz. A0177-
3388647 privat

Sie, 80 J., 1,65 m, sucht netten, zuver-
lässigen Ihn. Z_CC05_164431

SW-Berliner, Ende 70/160, HSA herz-
lich, ausgeglichen, schlank, gepflegt,
modisch w. s. Partner m. Humor u.
Charisma f. Natur, Kultur, Reisen, Rela-
xen (u. evtl. Tanzen?) B Privat.az@
outlook.de oder Z_CC05_164295

Unkomplizierte Sie, 65 J., 168 cm,
schlank, wünscht sich liebevollen,
natürl. Herzmann für gute u. schlechte
Zeiten u. Freizeit. Z_CC05_164310

Veronika, 63 J. mit natürlicher Aus-
strahlung, blond, mit sportl. Eleganz,
mag nicht auf den Zufall hoffen, sehnt
sich nach d. ehrl., zärtl. verlässl. Mann,
gern älter. Agt. Zweiter Frühling: A
37 59 14 58

Wieder strahlen und Schmetterlinge
im Bauch haben, das wäre super. Ich
heiße Sabine, bin Mitte 60, 169 cm,
sympathisch, humorvoll, aufgeschlos-
sen, kompromissbereit, anpassungsfä-
hig, verständnisvoll, familienorientiert,
häuslich und ich suche einen ehrli-
chen, aktiven, geselligen und gepfleg-
ten Mann bis 68 Jahre, für eine glückli-
che Beziehung auf Augenhöhe, in
guten wie in schlechten Zeiten. Ich
freue mich auf Deinen Anruf. Ag. Klee-
blatt Berlin, Tel.: 030-62 93 78 18; Nr.
KL 3039.

Willst du wissen wer sich hinter die-
sem Inserat verbirgt und hast 5 Minu-
ten Zeit? Attraktive, selbstbewusste,
40-jährige Frau, 158 cm groß, mit posi-
tiver Lebenseinstellung, neugierig und
optimistisch, dunkle Haare, blaue
Augen, sportlich, vielseitig interessiert,
sucht passendes Gegenstück für eine
gemeinsame Zukunft. Die Zeit hat es
wirklich schwierig gemacht auf norma-
len Weg einen netten Mann zu finden.
Ich will nicht warten, sondern möchte
dich jetzt über diesen Weg finden.
Wenn es dir ebenso geht, greife zum
Hörer und melde dich! Ag. Kleeblatt
Berlin, Tel.: 030-62 93 78 18; Nr. K 7639.

F, 72, kultur- u. sport int. sucht fitten
M für Konzert-, Theater-, Museumsbes.
KW Freude Z_CC05_164421

Sie, sportlich aktiv, 68, sucht Sie/Ihn
zur Freizeitgestaltung. Zuschriften
bitte unter Z_CC05_164264

W 67 J. sucht Freundin in den 60ern
in Staaken-Spandau für Kaffeeklatsch,
Spaziergänge, Tagesreisen und Kultu-
relles. Z_CC05_164324

W., 65, sucht nette Freizeitpartnerin
für Spiele u. Spaß, Plaudern, Harmonie,
mögl. Neukölln. Z_CC05_164313

Ich, m., 49, suche dich, gerne älter für
eine zwanglose, schöne Äffäre! Ich
habe Tagesfreizeit und bin mobil! Vie-
les ist möglich! Z_CC05_164322

M., 65 J. su. reife W. zw. 71+89 J. für
24/7-Dienst., jede Figur wird akzept.
Fotobewb. m. Handy-Nr. an Chiffre

Z_CC05_164294

Gleitgel ist nicht alles! Er, 62 J.,
wünscht sich nette Freundin für Intimi-
täten! B urbanlove@gmx.de

Mann, 51 J., steht Paar oder Ihr zur
Verfügung. Nichts muss, alles kann...
S0163-639 7446

Mann, 64, su. Frau zum Treffen, nur
bei mir. K. fin. Int. A 01522-7783703.

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Hobbys/Treffs

Ich suche Dich

Erotikanzeigen

Berlins großer
Bekanntschaftsmarkt
In der BerlinerWoche starten Sie ganz bequem
Ihre erfolgreiche Partnersuche. Ihre Anzeige kann in
ganz Berlin stehen oder nur in Ihrer Nähe. Zu Ihrem Schutz
auch anonymmit Chiffre. Und so einfach geht es:
Anzeigentext per Telefon mitteilen unter ¿ 887 277 100 oder
den Kleinanzeigen-Coupon benutzen.Wir wünschen viel Glück!

Hier finden
Sie Ihr
Glück!
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Ihre Anzeige in der Rubrik„Herzklopfen“,
Berlins großem Bekanntschaftsmarkt
1. Anzeigentext eintragen (Mindestgröße: 3 Zeilen)
Bitte in Druckschrift ausfüllen, fürWortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen
benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der tatsächliche Anzeigenpreis in Rech-
nung gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen!

3. Rubrik ankreuzen
Er sucht Sie
Sie sucht Ihn
Er sucht Ihn

Sie sucht Sie
Hobbys / Treffs
Ich suche Dich

4. Erscheinungsgebiet wählen
Gesamt Ost + Mitte (515.855 Expl.): 27,00€, je Zusatzzeile 9,00€
GesamtWest (632.810 Expl.): 27,00€, je Zusatzzeile 9,00€
Gesamt Berlin (1.148.665 Expl.): 45,90€, je Zusatzzeile 15,30€

6. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die FUNKEMedia Sales & Services Berlin GmbH
widerruflich die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnungen
ihrer Objekte bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

BIC:

IBAN:

Datum/Unterschrift✗

Bitte beachten Sie: Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht, wenn dem Coupon eine
gut lesbare Ausweiskopie beiliegt. Ihre Antworten auf Chiffre-Anzei-
gen richten Sie bitte an unten stehende Adresse. Die Chiffre-Nummer
dabei bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

7. Anzeige aufgeben per Telefon (Mo-Fr 9-17 Uhr):

t (030) 887 277 100
per Fax:

(030) 887 277 279
per Post:

Anzeigenschluss für die aktuelle
Woche: Montag, 12 Uhr

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt auf Grundlage der AGB und ZGB des Verlages. Download unter https://funkemediasales.de/agb/

✂BerlinerWoche
Volksblatt
Spandauer

2. Falls gewünscht: Extras wählen
mit Rahmen: 11,90€)
grau unterlegt: 11,90€)
Chiffre-Pauschale: 17,85€ plus eine Zusatzzeile

Datenschutzhinweis gemäß DSGVO:
Zur Umsetzung Ihres Auftrages werden Ihre per-
sonenbezogenen Daten elektronisch verarbeitet.
Detaillierte Informationen hierzu erhalten Sie unter
www.funkemedien.de/datenschutzinformation.

5. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

FUNKEMedia Sales & Services Berlin GmbH,
Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen

Herzklopfen 30. März 2024 Kalenderwoche 13

Auf herzklopfen-berlin.de finden Sie
noch viel mehr Singles aus Ihrer Nähe.
Jetzt kostenlos anmelden und verlieben!Hier gibt’s nochmehr! Eine Empfehlung von

BerlinerWoche und
Spandauer Volksblatt

Bitte beachten Sie:
Private Kleinanzeigen sind mit (P),
private Chiffreanzeigen mit einem

Briefsymbol gekennzeichnet.
Ihre Antwort auf eine Chiffreanzeige
senden Sie bitte innerhalb von vier
Wochen nach Erscheinen und unter
Angabe der Chiffre-Nummer (die

komplette Buchstaben-/Zahlenreihe
nach dem Briefsymbol) an: FUNKE

Media Sales & Services Berlin GmbH,
Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen.
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Für über zwei Drittel der Bevölkerung sind kostenlose Wochenzeitungen mit
der darin enthaltenen Werbung neben anderen Quellen wie z. B. Radio oder
Onlinemedien die führende Informationsquelle über Einkaufsmöglichkeiten
und Sonderangebote.
spekten schon oft Geld gespart zu haben.7

MYTHOS

»Die in kostenlosenWochen-
zeitungen enthalteneWerbung
interessiert kaum jemanden.«

FAKT

KostenloseWochenzeitungen und
Prospekte bietenOrientierung.

Quelle: 7) Institut für Demoskopie Allensbach: BVDA-Leserakzeptanzstudie 2022.

KostenloseWochenzeitungen
und Prospekte lesenOHNE
schlechtes Gewissen

Mitglied im BVDA

BerlinerWoche

von Michael Vogt

Am Gründonnerstag ist es
wieder so weit: Wie jedes
Jahr findet das Anpilgern
auf dem 22 Kilometer lan-
gen Annenpfad von Alt
Krüssow über Bölzke zum
Kloster Stift zum Heiligen-
grabe statt.

Als Schutzpatronin der Zünfte,
Händler, Frauen und Mütter,
Bergleute und Knechte war
Anna, die Mutter Marias und
Großmutter Jesu Christi, im
Spätmittelalter eine der be-
liebtesten Heiligen. Einer alten
Überlieferung zufolge wurde
einst ein Rock der Heiligen in
der Kirche Alt Krüssow aufbe-
wahrt, zudem ist in den Anna-
len auch von einem wunder-
tätigen Annenbild die Rede.
Beide Reliquien wurden
schnell Ziele einer aufblühen-
den Pilgertradition. Alt Krüs-
sow entwickelte sich neben
Wilsnack und Heiligengrabe
zum dritten bedeutenden
Wallfahrtsort in der Prignitz.

Da besonders Lahme und
Pestkranke Hilfe von der heili-
gen Anna erhofften, sollen
noch bis ins 18. Jahrhundert
hinein viele Krücken in der
Wallfahrtskirche Alt Krüssow

aufbewahrt worden sein, die
als Dank für Heilung oder Lin-
derung den Reliquien darge-
bracht wurden. Heute findet
man verzierte Holzaltäre und
Darstellungen der Heiligen
Anna in Pritzwalk, im Museum
des Kloster Stift zum Heiligen-
grabe. In der kleinen Fach-
werkkirche des Rundlingsdor-
fes Bölzke illustriert derweil
eine Ausstellung die lange Ge-
schichte des Pilgerns auf dem
Annenpfad.

Der wurde 2011 wiedereröff-
net und damit die Pilgertradi-
tion neu belebt. Die Träger des
Pilgerwegs, nämlich das Klos-

ter Stift zum Heiligengrabe,
der Verein Wallfahrtskirche Alt
Krüssow und der Förderverein
zum Erhalt der Bölzker Kirche
laden am Gründonnerstag,
28. März, um 10 Uhr zum Pil-
gertag ein. Treffpunkt ist die
Sankt-Anna-Kirche an der
Dorfstraße Alt Krüssow, 16928
Pritzwalk. Zum Start erteilt
Pfarrer Friedrich, verbunden
mit einem Grußwort, den Pil-
gersegen. Um 12 Uhr wird in
der Dorfkirche Bölzke eine
Mittagsandacht und ein Im-
biss gegen einen kleinen Kos-
tenbeitrag angeboten. In Hei-
ligengrabe treffen sich dann
alle Pilger zur Stärkung mit
Kuchen und Getränken. Der
Pilgertag endet wieder in Alt
Krüssow. Teilnehmende, die
nur eine Teilstrecke des Pilger-
weges mitgehen wollen und
einen Shuttle zurück zum ei-
genen Pkw benötigen, wer-
den gebeten, vorab per E-Mail
bei der Organisation anzufra-
gen: Dr.Elisabeth.Hackstein@
t-online.de.

Anfahrt: Mit dem Pkw geht es
auf der Autobahn A24 in Rich-
tung Norden bis zur Abfahrt
Pritzwalk, anschließend auf
der B189 in Richtung Pritzwalk
bis nach Kemnitz. Dort am
Ortseingang rechts abbiegen
nach Alt Krüssow.

Informationen zur Region: Tourismusver-
band Prignitz e.V., Großer Markt 4, 19348
Perleberg, ¿03876 30 74 19 20 und im
Internet unter dieprignitz.de.

Anpilgern amGründonnerstag
UNSER AUSFLUGSTIPP: Auf dem Annenpfad von Alt Krüssow nach Heiligengrabe

Die Wallfahrtskirche in Alt Krüssow ist Startpunkt des Anpilgerns
auf dem Annenpfad. Fotos: Marion Schick/Förderverein Wallfahrtskirche Alt Krüssow

24 Findlinge markieren den 2011 wiedereröffneten Annenpfad.

Wie hübsch die aussehen!
Schnell landen blühende
Blumen im Einkaufswagen.
Im heimischen Beet sorgen
solche Spontankäufe aller-
dings oft für Chaos. Für ein
harmonisches Miteinander
lohnt es sich, die Bepflan-
zung vorab zu planen.

Kompetente Beratung: Wel-
che Pflanze wächst wo beson-
ders gut? Und was blüht
wann? Wer sich jetzt, ver-
ständlicherweise, überfordert
fühlt, holt sich professionelle
Unterstützung – zum Beispiel
in einem Mitgliedsbetrieb des
Verbands Deutscher Garten-
Center. Diese Familienbetriebe
können sich vom Verband un-
ter die Lupe nehmen und prä-
mieren lassen – die Beratung
ist also nicht nur besonders
kompetent, sondern sogar
ausgezeichnet. Mit gezielten
Fragen und entsprechenden
Vorschlägen der Fachleute ist
das neue Gartenbeet schnell
geplant. Und mit Pflanzen und
Stauden, vor Ort in bester
Qualität gekauft, kann die Pla-
nung zu Hause gleich in die
Tat umgesetzt werden.

Die Basis: Liegt das Beet in
der prallen Sonne oder eher
im Schatten? Ist der Boden
sandig oder lehmig, trocken
oder feucht? Jede Pflanze hat

ihre Vorlieben und gedeiht
dort, wo es ihr zusagt, fast
ganz ohne Aufwand. Für ein
pflegeleichtes Beet und ge-
sundes, üppiges Grün muss
man die Basis kennen, um die
passenden Bewohner auszu-
wählen. Ob dann ausschließ-
lich Stauden einziehen oder
ob sich einige Gräser als wo-
gende Ruhepole oder immer-
grüne Sträucher als Winter-
schmuck daruntermischen,
hängt immer auch vom Ge-
schmack des Gärtners ab.

Blütenmeer: Damit man sich
vom Frühjahr bis zum Herbst

über Farbtupfer freuen kann,
sollte man die Stauden auch
nach ihrem Blühzeitpunkt aus-
wählen. Die Küchenschelle
beispielsweise könnte den
Reigen im März eröffnen, wäh-
rend Kerzenknöterich und As-
ter ihn im Herbst mit dem ers-
ten Frost und noch darüber hi-
naus beenden. So kann ein
monochromes, aber auch ein
kunterbuntes Blütenmeer ent-
stehen. Wer Bienen und ande-
ren Insekten etwas Gutes tun
möchte, kann sich in einem
kompetenten Garten-Center
hübsche Futterpflanzen emp-
fehlen lassen.

Der Größe nach: Es wäre
schade, wenn zierliche Blüher
von größeren Nachbarn ver-
deckt würden. Deshalb wird
im Beet gestaffelt. Sträucher,
hohe Stauden und Gräser
wandern am besten in den
Hintergrund, niedrige Polster-
stauden dagegen finden vor-
ne ihren Platz. Bevor es aber
ans Graben geht, sollten sämt-
liche Pflanzen auf der Fläche
arrangiert werden. Die pas-
sende Pflanzerde und Boden-
verbesserer gibt es natürlich
auch gleich im ausgewiesenen
Fachhandel. akz-o

Mitgliedsbetriebe des Verbands Deut-
scher Garten-Center finden sich unter
www.garten-center.de.

Pflegeleichter Blütentraum
GARTEN: Praktische Tipps zur nachhaltigen Beetplanung

Nicht nur die Menschen, auch In-
sekten haben Freude an kunter-
bunten Beeten. Foto: VDG/akz-o

Wer ein Bestandsgebäude
kauft, sollte die Verkäufer un-
bedingt nach den Plänen, Be-
rechnungen und der Bauge-
nehmigung des Hauses fra-
gen. Diese sollte man vor
dem Kauf einsehen und sich
dann auch aushändigen las-
sen, empfiehlt der Verband
Privater Bauherren (VPB).

Auch wenn kein Rechtsan-
spruch auf diese Unterlagen
besteht, zahlen sich die in den
Unterlagen enthaltenen Infor-
mationen für die neuen Eigen-
tümer aus. Denn auch Bauäm-
ter archivieren längst nicht
mehr alle Pläne und Genehmi-
gungen. Mitunter sind die dort
liegenden Akten aufgrund ihres
altersbedingt schlechten Zu-
stands schlichtweg nicht mehr
nutzbar. So kann es sein, dass
für ein Objekt keine Unterlagen
mehr greifbar sind. Auf jeden
Fall sollte sich der zukünftige Ei-
gentümer beim örtlichen Bau-
amt nach Dokumenten erkun-
digen. Kann er anhand der al-
ten Unterlagen belegen, dass
die Immobilie ordnungsgemäß
errichtet wurde, erspart er sich
die gegebenenfalls geforderte
und in jedem Fall aufwändige
und kostspielige Nachgeneh-
migung des Gebäudes.

Die in den Plänen enthaltenen
Informationen über die Bau-
weise sowie über erfolgte Aus-
und Umbauten erlauben aber

auch Rückschlüsse auf den Sa-
nierungsbedarf und mögliche
Schadstoffbelastungen. Zudem
lässt sich anhand der Konstruk-
tionspläne festlegen, welche
Wände geöffnet oder ganz ent-
fernt werden können. Fehlen
solche Informationen über die
statische Beschaffenheit, müs-
sen vor Eingriffen in die tragen-
de Gebäudestruktur teure Vor-
untersuchungen erfolgen.

Käufer sollten deshalb schon
frühzeitig einen Bausachver-
ständigen sowohl für eine Er-
steinschätzung der Immobilie
als auch für die Prüfung der
vorhandenen Unterlagen hin-
zuziehen. Nur so bekommen
sie neben einem ersten Kosten-
überblick eine fachlich fundier-
te Ersteinschätzung der not-
wendigen Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen. Diese Er-
steinschätzung ist zugleich ein
sinnvoller Ausgangspunkt für
eine bautechnische Bestands-
aufnahme, die jeder Moderni-
sierung vorausgeht. Dafür sind
Dokumente wie Pläne oder Ge-
nehmigungen auch von An-
und Umbauten eine wichtige
Grundlage. Kaufinteressenten
sind deshalb gut beraten, die
Verkäufer um alle verfügbaren
Unterlagen zu bitten – und bei
ihrer Kaufentscheidung einen
unabhängigen Bausachverstän-
digen zurate zu ziehen. RR

Weiterführende Infos auf www.vpb.de.

BeimAltbaukauf nach
Baugenehmigung fragen
IMMOBILIEN: Dokumentierte Rechtssicherheit

Wer Geld anlegen möchte,
kann das beispielsweise mit Ak-
tien oder Anleihen tun, erklärt
Andreas Wagner, Finanzexperte
der IDEAL Versicherung. Aktien
sind Wertpapiere ohne feste
Laufzeit, mit denen Käufer An-
teile an Unternehmen erwer-
ben. Je profitabler das Unter-
nehmen, desto höher können
Dividendenzahlungen, also die
Gewinnbeteiligung, ausfallen.
Doch Börsenkurse sind meist
auch Schwankungen ausge-
setzt. Für eine breite Risi-
kostreuung sollten Anleger
auch ETFs und Fonds in ihr
Portfolio aufnehmen. Eine Al-
ternative ist der Kauf von Anlei-
hen, die von Unternehmen,
Banken oder auch der öffentli-
chen Hand (Staat, Kommunen)
in Form von Rentenpapieren,
Pfandbriefen oder auch Obliga-
tionen ausgegeben werden.
Dabei erwirbt der Käufer ein
Recht auf Tilgung zum Ende der
Laufzeit sowie ein Recht auf fest
vereinbarte Zinsen, die regel-
mäßig über die gesamte Lauf-
zeit gezahlt werden. Die Höhe
der Zinsen ist im Wesentlichen
von der Bonität des Emittenten
– und dem damit verbundenen
Risiko für den Anleger – sowie
der Laufzeit abhängig. Um Ver-
lustrisiken zu reduzieren, ist
eine Kombination aus beiden
Anlageklassen durchaus sinn-
voll – und das am besten in
Form von Fonds oder ETFs. RR

Von Aktien
und Anleihen

Wenn der Hund plötzlich ver-
schwindet oder das Fahrrad
gestohlen wird, sollen GPS-
Tracker dabei helfen, vermisste
Tiere oder Gegenstände wie-
derzufinden. Die Stiftung Wa-
rentest hat für ihre März-Aus-
gabe neun dieser Produkte ge-
testet. Der Artikel findet sich
auch unter www.test.de/gps-
tracker (kostenpflichtig). RR

GPS-Tracker orten
Verschwundenes

Mehr als 236 000 Mal haben
sich Ratsuchende mithilfe von
„Selbstbestimmt – die Online-
Vorsorgeverfügungen der Ver-
braucherzentralen“ im Jahre
2023 eine Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht oder Be-
treuungsverfügung erstellt. Das
Angebot ist kostenfrei unter
www.verbraucherzentrale.de
/selbstbestimmt verfügbar. RR

Vorsorge-Tools
kostenfrei nutzen
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Der Alltag schafft eine Ge-
räuschkulisse, die uns vomAuf-
stehen bis in den Schlaf hinein
begleitet. Damit das für Körper
und Geist verkraftbar bleibt,
braucht jeder Mensch Phasen
der Ruhe, die aber durchaus
nicht still sein müssen. Nach
demAufstehen Radiopro-
grammundMessengertöne, im

JobMaschinengeräusche, Stim-
mengewirr oder Telefonklin-
geln, unterwegs Verkehrslärm,
beim Einkaufen Hintergrundge-
dudel und Kassenpiepsen,
abends erschöpft und ange-
spannt.„Die Geräusche, die uns
durch denTag begleiten, müs-
sen gar nicht so laut sein, dass
sie unser Gehör schädigen“,

sagt Jan Selzer, Lärmexperte im
Institut für Arbeitsschutz der
Deutschen Gesetzlichen Unfall-
versicherung (IFA).„Der Körper
reagiert bereits viel früher.“ Stu-
dien belegen, dass schon sehr
niedrige Geräuschpegel, zum
Beispiel das leise Hintergrund-
brummen des Kühlschranks,
eineWirkung auf die menschli-

che Psyche haben können. An-
spannung, Unruhe oder Stress-
empfinden sindmögliche Fol-
gen. Ob ein Geräusch stresst,
hängt allerdings nicht allein
von seiner Lautstärke ab, son-
dern ebenso von der eigenen
Einstellung dazu.„Regelmäßige
Ruhezeiten sind wichtig und
stellen sicher, dass wir auch bei

nicht gehörgefährdender Lär-
meinwirkung gesund bleiben.
Dabei bedeutet Ruhe nicht
zwangsläufig Stille“, meint Sel-
zer.Wenn das Abschalten am
besten klappt, während im
Kopfhörer die Lieblingsmusik
erklingt, dann kann das ebenso
beruhigend wirken wie ein Spa-
ziergang durch denWald. RR

Ruhe muss nicht still sein: Experte empfiehlt Erholung vom Alltagslärm

Zwei Drittel der Bewerber
(66,9 Prozent) sind aktuell auf
dem Arbeitsmarkt aktiv, weil
sie sich beruflich verbessern
möchte, nicht aus purer Not.
Das geht aus einer aktuellen
softgarden-Umfrage hervor.
Haben sich angesichts des zu-
nehmenden Mangels an Ar-
beitskräften die Bemühungen
der Unternehmen intensiviert,
Mitarbeiter an Bord zu halten?
Eher nicht. Eine große Mehr-
heit von 60,6 Prozent der
scheidenden Mitarbeiter geht
stumm und spricht vorher we-
der mit der Führungskraft
noch mit der Personalabtei-
lung über das Vorhaben, den
Arbeitgeber zu verlassen. RR

Kein Dialog in der
Kündigungsphase

Mit derWebsite„100fachbe-
griffe“ stellt das Team von
planet-beruf.de jungen Men-
schen in der Berufsfindungs-
phase ein Lexikon zur Verfü-
gung, das wichtige Fachbe-
griffe aus der Berufswelt er-
klärt. Die leicht verständlichen
Erklärungen liegen unter
100fachbegriffe.planet-beruf.
de in 12 Sprachen vor. RR

Fachbegriffe
aus der Berufswelt

Militärmuseum/Berlin kauft Solda-
tennachlass, Orden, Blankwaffen usw.
A 03322-24 25 81,A 0172-605 90 57

Modellbahner sucht Modelleisen-
bahn & Zubehör, Anlage od. Samm-
lung. Gerne auch Modellfahrzeuge
und Ähnliches.A 0175-777 44 99

Sammler kauft Schallplatten, Brief-
marken, alte Ansichtskarten und Hifi-
Geräte.S0172- 300 49 95

DSHWelpen/ April m. P. 1000€
. 038423-240

Ambulanter Hospizdienst der Cari-

tas sucht berlinweit Ehrenamtliche für
einfühlsame Begleitung Sterbender
und deren Angehöriger. Schulungsbe-
ginn Ende April. ehrenamt@caritas-
berlin.de, Tel.: 01 77/4 77 06 57

OhneMakler ! Privat sucht Haus oder
Baugrundstück in Tegel . Bitte alles
anbieten . Tel. 0177 588 13 17

1A-Barkauf aller KfZ. Auch Unfall/
Motorschaden, o. TÜV, viele km, zahle
gut in bar. 24/7A 0 30/ 58 88 78 02

Wir kaufen Ihr Auto! Seriöses deut-
sches Familienunternehmen (seit über
45 Jahren) sucht Ihr Auto, geben Sie es
in gute Hände. Rufen Sie uns an, wir
kümmern uns gerne. Autohaus Bour-
set, Inh. Alexander Denda, Attilastr.
101, 12247 Berlin,A 7743090

Wir kaufen Ihr Auto. Gerne kommen
wir auch zu Ihnen nach Hause. Der
kleine Autoplatz, Inh. Michael Bigell,
Lichterfelder Weg 3, 14167 Berlin,
www.autohandel-berlin.de,A 0172-
3227474

BMW116i Automatik EZ 5/2013, 27
Tkm, braunmetallic, Klimaanlage, CD,
el. FH, ZV, Parktronic, BC, ESP, ASR
uvm. nur 14.990,- €. Der kleine Auto-
platz, Inh. Michael Bigell, Lichterfelder
Weg 3, 14167 Berlin, www.autohandel-
berlin.de,A 0172-3227474

Mercedes 190 E 1.8, 160 Tkm,
schwarz, Automatik, Oldtimer mit H-
Kennzeichen, 1. Besitz, Klimaanlage, el.
Schiebedach, Standhzg. ZV uvm. nur
8.900,- €. Autohaus Bourset, Inh. Alex-
ander Denda, Attilastr. 101, 12247 Ber-
lin,A 7743090

Mercedes A 150mit 66 Tkm / Benzi-
ner,?€??€??€??€??€??€?quellblaumetal-
lic, Klimaanlage, CD, el. FH, ZV mit FB,
beheizte Spiegel, ABS, ESP, uvm. nur
5.700,- €. Autohaus Bourset, Inh. Alex-
ander Denda, Attilastr. 101, 12247 Ber-
lin,A 7743090

Mercedes B 170 Automatik / Benzi-
ner, 80 Tkm, Klimaanlage, CD, Tempo-
mat, Parktronic, 4 x el. FH, el. Spiegel,
MAL, ZV mit FB, NSW, ASR, ESP, Servo
uvm. nur 10.900,- €. Autohaus Bourset,
Inh. Alexander Denda, Attilastr. 101,
12247 Berlin,A 7743090

Mercedes B 180 Automatik / Benzi-
ner, 69 Tkm, schwarzmetallic, Klimaan-
lage, Parktronic (aktiv), Telefon, Sitz-
heizung, CD, el. FH, ZV mit FB, ESP, ASR
uvm. nur 12.900,- €. Autohaus Bourset,
Inh. Alexander Denda, Attilastr. 101,
12247 Berlin,A 7743090

Mercedes B 180 BE / Benziner, 49
Tkm, silber, Automatik, Klima, Naviga-
tion, CD, Tempomat, Sitzheizung, el.
FH 4x, ZV mit FB, Alu, MAL, ESP uvm.
nur 15.900,- €. Autohaus Bourset, Inh.
Alexander Denda, Attilastr. 101, 12247
Berlin,A 7743090

Renault Megane 1.6 16V 100 "Expres-
sion", 74 Tkm, EZ 6/2009, rotmetallic,
Klimaautomatik, CD, Isofix, el. FH, ZV,
ESP, ABS, DZM uvm. nur 6.990,- €. Der
kleine Autoplatz, Inh. Michael Bigell,
Lichterfelder Weg 3, 14167 Berlin,
www.autohandel-berlin.de,A 0172-
3227474

Renault Megane Energy TCe 100 "In-
tens", 47 Tkm, EZ 1/2017, blaumetallic,
Klimaautomatik, City-, Easy-, und Kom-
fort Paket, Navi, Tempomat, el. FH, ESP
uvm. nur 10.990,- €. Der kleine Auto-
platz, Inh. Michael Bigell, Lichterfelder
Weg 3, 14167 Berlin, www.autohandel-
berlin.de,A 0172-3227474

Skoda Fabia 1.2 TSI Combi "DSG
Ambition" EZ 11/2014, blau, Automa-
tik, Klimaanlage, CD, el. FH, ESP, ZV,
Isofix, BC uvm. nur 8.490,- €. Der kleine
Autoplatz, Inh. Michael Bigell, Lichter-
felder Weg 3, 14167 Berlin,
www.autohandel-berlin.de,A 0172-
3227474

Toyota Aygo X, EZ 1/2015, weiß, Kli-
maanlage, LED Tagfahrlicht, el. FH, ZV,
USB, Isofix, Berganfahrhilfe,?€?Airbags,
ESP uvm. nur 6.490,- €. Der kleine
Autoplatz, Inh. Michael Bigell, Lichter-
felder Weg 3, 14167 Berlin,
www.autohandel-berlin.de,A 0172-
3227474

Wir kaufen IhrWohnmobil & Wohn-
wagen!A 0800 1860000
www.ankaufwohnmobile.de

TV-Ankauf.de
Tel. 76 58 93 90

wir kaufen: defekte LCD / LED / OLED TV
und zahlen bis 1 € pro Zoll (0,40 €/cm)
Wir kaufen auch High-End-Hifi-Geräte

www.hifi-shop.berlin

Diese und weitere Einsatzmöglichkeiten
für Freiwillige finden Sie online unter
www.berlin.de/buergeraktiv
www.gute-tat.de
Ein Eintrag dort ist Voraussetzung für
eine kostenlose Veröffentlichung in der
Rubrik„Freiwillige gesucht“ von Berliner
Woche und Spandauer Volksblatt.

Zusteller (m/w/d)
• Zustellung der Berliner Woche tagsüber
am Freitag und Samstag als Minijob

• Auslieferung an die Briefkästen der Haushalte

• Du bist gern an der frischen Luft und lässt dir
von keinem Wetter die Laune verderben

• Ausführliche und bezahlte Einarbeitung

• Anstellung ganz in deiner Nähe

• Unbefristeter Vertrag

Einfach anrufen oder per Mail

job@berlinlastmile.de
030-230 953 17

Ab sofort:
Freier Träger
sucht

Erzieher/in
Integrationserzieher/in

(w/m/d)
in Teil- und Vollzeit, für unser Er-
zieherteam in einer Grundschule
in Berlin-Moabit. Wenn Sie Freude
und Leidenschaft an der Teamar-
beit undArbeitmit Kindern haben,
melden Sie sich bitte telefonisch.

Frau Stuber

Tel: 030 / 397 442 93 32
Mail: sprachfoerderung@gmx.net

LHS Lebenshilfe stellt ein! Schulhilfe
/Inklusionsassistenz zur Unterstützung
von Kindern mit sonderpäd. Förderbe-
darf. Umfang: 10-25 Std./Wo. (kein
Minijob) www.lebenshilfe-berlin.de

ETW von privat gesucht, 3 Zi, gerne
auch renovierungsbedürftig. Finanzie-
rung gesichert 7 54 39 43 32

Beratungsgespräche liegen Ihnen?

Zusammenmit Ihnen stärken wir das
Ehrenamt in unserem Bezirk. Empa-
thisch und demokratisch. Werden Sie
Teil unseres Teams! Ehrenamtsbüro
Reinickendorf, Gabi Brandt,
gabriele.brandt@ehrenamt-
reinickendorf.de

Ehrenamt im Seniorenwohnhaus in

Tegel! Gruppen- und Einzelbetreuung,
vielseitige Aufgaben, Einarbeitung,
feste Ansprechpartner, Zahlung Auf-
wandsentschädigung Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V. Service Wohnen Mail:
anett.ribbe@johanniter.de Mobil:
0173 619 3386

Ehrenamtlichen Besucher für älte-

ren Herren (nahe Eichborndamm)
gesucht! Hobby: Technik und Modell-
bau, 14-tägig (Mo/Fr) 030 -
41 74 57 52 Email
pflegeengagement@
unionhilfswerk.de

Ehrenamtlichen Besucher für älte-

ren Herren (nahe Eichborndamm)
gesucht! Hobby: Technik und Modell-
bau, 14-tägig (Mo/Fr) 030 -
41 74 57 52 Email
pflegeengagement@
unionhilfswerk.de

Ehrenamtlicher Besucherin für älte-

ren Herren (nahe Eichborndamm) für
Gespräche und Ausflüge mit E-Roll-
stuhl gesucht, z.B. Zoo, 2-4 x Monat

030 /41 74 57 52
pflegeengagement@
unionhilfswerk.de

Elterntelefon Berlin sucht Ehren-

amtliche für die Beratung von Eltern
am Tel.! Neuer kostenloser Ausbil-
dungskurs (86 h) ab 12.07.2024, wei-
tere Infos unter: 030 4 40 30 82 73,
ehrenamt@berliner-kjt.de

Gesellschafterin für Herr (87J,

Demenz, Raucher) gesucht. Ehren-
amtl. Besuch für einfache Gespräche,
Spaziergänge, 1x pro Wo (DI/MI) vor-
mittags, Nähe S Wittenau 030 -
423 99 73 Email besuchsdienst@
unionhilfswerk.de

Kiezcafé - Rollberge Siedlung:

Ermöglichen Sie einen Treffpunkt für
die Nachbarschaft - gemeinsam Kaffee
trinken, sich austauschen und in
Gesellschaft sein 0 30/ 81 82 73 30
Mail: info@stadtteilzentrum-
rollberge.de Zabel-Krüger-Damm 52,
13469 Berlin

Netter Reinickendorfer mit Beein-

trächtigungen freut sich über ehren-
amtliche Betreuung, Aufwandsent-
schädigung 40 60 72 233, bir-
git.foerster@tww-berlin.de, Diakonie
Haltestelle

Sie lieben Kinder UND Bücher!

Unsere Leseinitiative vermittelt Lese-
patenschaften in Kitas und Schulen im
Norden Reinickendorfs. Beate Kaso-
kat-Bunar Mail:abraxas.lesespass@
gmx.de

www.borchert-berlin.de

Wilkommen im Team Zukunft. 

Jetzt informieren. 
Jetzt bewerben!

Wir suchen für unsere Zentrale in Berlin-Tegel eine/n

         Mitarbeiter Einkauf (m/w/d), VZ/TZ,
Voraussetzung: kaufm. Ausbildung
Wir bieten Ihnen eine krisensichere TäƟgkeit in einem 
kollegialen Umfeld. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gerhard Borchert Baustoff-Fachhandel GmbH
Seidelstr. ϥϣ, ϣϥϧϢϩ Berlin 
z.H. Alexander Scholz
eMail: scholz@borchert-berlin.de

Gartenhilfe (m/w/d) zur Unterstü-
zung im priv. Garten auf MiniJob-Basis
gesucht.A 030-8337795

Angler mit Angelschein für Bunga-
low (35 m²) auf Pachtgelände eines
Angelvereins in Zeuthen gesucht.
Wohnr. m. Küche + Schlafraum, überd.
Terrasse u. Schuppen. Kompl. einge-
richtet. Gemeinschafts-WC vorh., Was-
ser über Brunnen. Nur ernsthaftes
Interesse: Mo-Fr. 17-20 Uhr unter
A 030-9256127

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwa-

gen.A 03944-36160 www.wm-aw.de
FA

Das kleine Hotelm. besond. Ambien-
te! Göhren/Lobbe DZ, Ü/F, FEWO,
Strand 100 m,S 038308-341 23,
www.sonnenstrand-moenchgut.de

Schöne, neue FEWOmit Ostseeblick
In Olpenitz für 1-4 Pers. von privat.
Tel.0160 96 95 99 02/ www.für-dich-
meer.de/ birgitmueller-bb@gmx.de

Kur: Polen, z.B. Ostsee, Gebirge,
Masuren, Katalog kostenlos.A 02361-
994 33 30, www.koziol-reisen.de

Umbau der Badewanne zur
altersgerechten Dusche

bis 4.000,- € Förderung mögl.

% 030 629 33 0610
www.seniorenbad24.de

! BesenreineWohnungsauflösung:

Abfuhr v. Sperrmüll, kostenl. Besichti-
gung, auch Ankauf.A 030-35 40 25 77

!!!BesenreineWohnungsauflösung,

Entrümpelung & Sperrmüllabfuhr, kos-
tenl. BesichtigungA 0 30/ 31 80 22 03

Achtung! Wohnungsauflösungmit
Wertausgleich. TäglichA 693 58 07,
www.hausservice-schneider-berlin.de

Entrümpelung,Wohnungsauflö-
sung, Sperrmüllabfuhr, schnell, zuver-
lässig, besenrein, preiswert.A 030-
712 40 75 oder 0151-22 13 66 10

Entrümpelung,Wohnungsauflö-
sung, Sperrmüllabfuhr.A 0 30/
7 84 49 82A 0 30/2 16 11 54

GaLa-Meister: Rollrasen, Baumschnitt,
Zäune, Fundamente, Mauern, Terras-
sen, uvm...A 0177-803 66 66

Hecken-/Obstbaumschnitt, Fällung,
Gartenpflege, Zäune, kostenl. Besicht.
Gartenbau GustaA 030-24 64 15 72

Polsterei Staeck & Burneleit seit
1949: Sehr preiswerte Aufarbeitungen.
A 0 30/2 91 06 37

! alle Malerarbeiten v. Meisterbetrieb,
schnell, sauber, preisw., mit Möbelräu-
men.A 030-509 96 50 Fr. Kleinert

CDachdecker Meisterbetrieb hat
noch Termine frei. Firma Dachtechnik
Nord.A 030-43 57 25 72

oDachdecker hat Kapazitäten frei

Kleinreparaturen u. Kleinaufträge in
Berlin und Uml. Fa. DFK Dackdecker-
meisterbetriebA 030-76 80 25 82

Kl. Malereibetrieb aus Pankow

Preisw. & Korrekt -10% für Senioren,
Leerwhg.-Zi. ab 99 €, kompl. Service
Möbelrücken, Teppiche und Tapeten.
M. GarlinA 030- 47 48 43 60

Maler- und Fußbodenverlegearbei-

ten! Freundl., erf. Team, preiswert,
schnell.A 67 94 68 75 - Frau Schulze

Probleme amDach? Rufen Sie den
Mann vom Fach.A 01 62/7 49 75 11
L&L Bau GbR

030 / 81 45 60 30

Reparaturen Elektroarbeiten

Ausbauarbeiten Möbelmontagen

Renovierung Malerarbeiten

Lampen anbauen Sanitärmontagen

www.kiez-handwerker.de
Gorkistr. 28, Mo - Fr 10-18 + Sa 10-14

MotionCiser (neu), bekannt aus dem
Fernsehen, zu verkaufen, VS.O 0170-
8810007

Ankauf. Gemälde. Münzen. Briefmar-
ken, Schmuck, Porzellan, Pelze. Joa-
chimsthalerstr. 24A 030-88 71 58 47

Berliner Münzauktion GmbH kauft/
verkauft Münzen, Orden, Medaillen.
Mitte, Chausseestr. 16A 030-2829920

Briefmarken, Münzen u. Orden! Seri-
ös! Hausbesuche mögl.! Briefmarken-
und Münzenhaus Finn,A 66 76 67 02

Bücher, Ansichtskarten, alte Fotos

u. Graphiken, auch große Posten kauft
Antiquariat RudolfA 030-78 99 05 13

Kaufe Hifi-Geräte! Lautsprecher, Ver-
stärker, Tonband, Plattenspieler,
Musikinstrum., usw.A 0174-243 70 33

KAUFE Schallplatten, LPs, CDs, DVDs,
Eisenbahnen, Comics, Videospiele.
WohnungsauflösungenA 43 05 54 53

Kaufe alte Ölgemälde, Silber und

Bronzen,Münzen, Orden, Porzellan,
Dr. RichterA 0170-5009959

Stellenangebote

Kleinanzeigen-Annahme: 887 277 100Kleinanzeigen

Immobilienmarkt

Suche

Eigentumswohnungen

Sonstige Immobilien

Dienstleistungen

Auto & Mobil

Ankauf

Verkauf

Reisefahrzeuge

Reise

Deutschland

Europa

Geschäftsanzeigen

Geschäftsempfehlungen

Dienstleistungen

Bauen / Handwerk

Schnäppchen

Biete

Hobby & Freizeit

Ankauf

Verkauf

Freiwillige gesucht

Mein Kiez
im NetzInserieren

Verkaufen, verschenken, Mietgesuche, Stellen-
gesuche: Auf unserer Seite berliner-woche.de können
Sie Ihre Kleinanzeigen aufgeben – ganz bequem, rund
um die Uhr. Anzeigenschluss ist montags, 12 Uhr.



BerlinerWoche Berlin engagiertSeite 20 Kalenderwoche 1223. März 2024

WichtigeTelefonnummern

Ämter und Behörden
im Bezirk Reinickendorf
BÜRGERÄMTER
Tegel, Berliner Straße 35
Märk. Viertel, Wilhelmsruher D. 142c
Reinickendorf Ost, Teichstraße 65
Heiligensee, Ruppiner Chaussee 268
Rathaus, Eichborndamm 215-239
Öffnungszeiten der Bürgerämter:
Montag 8-15.30 Uhr, Dienstag 10-18 Uhr,
Mittwoch 7.30-14 Uhr, Donnerstag
10-18 Uhr, Freitag 8-13 Uhr
Infos/Terminvereinbarungen: ¿ 115

BEZIRKSAMT
Zentrale Einwahl: ¿ 902 94-0
Ordnungsamt, Lübener Weg 26,
¿ 902 94 29 33
Gartenbauamt, Eichborndamm 240,
¿ 902 94 34 37
Umweltamt, Eichborndamm 215-239,
¿ 902 94 51 30
Jugendamt, Eichborndamm 215,
über Behördennummer ¿ 115
Gesundheitsamt, Teichstraße 65,
¿ 902 94 50 68
Sozialamt, Eichborndamm 215,
über Behördennummer ¿ 115
Schulamt, Eichborndamm 215,
¿ 902 94 47 65

SONSTIGE
Finanzamt, Eichborndamm 208,
¿ 90 24 17-0
Agentur für Arbeit Reinickendorf,
Innungsstr. 40, ¿ 0800 455 55 00
JobCenter, Miraustraße 54,
¿ 55 55 36 22 22

Allgemeine
Not- und Servicenummern
BERLINER VERWALTUNG

Behördennummer 115
Bürgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
NOT- UND SOZIALE DIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärzte 89 00 43 33
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 833
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 61 00 62
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 50
Rollstuhldienst 0177/833 57 73
Pflegestützpunkte 0800/595 00 59

ENTSTÖRUNGSDIENSTE / SERVICE
Gas 78 72 72
Strom 0800/211 25 25
Telefon 0800/330 10 00
Wasser 0800/292 75 87
Laternen 0800/110 20 10
BSR 75 92 49 00

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0800/330 22 02
D2 0800/172 12 12
O2 0800/221 11 22

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 01806 99 66 33
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro 902 77 31 01

RUND UMS TIER
Tierheim Berlin 76 88 80

Im Roten Rathaus von 11 bis 17 Uhr
Am Neptunbrunnen von 13 bis 17 Uhr

Über 100 Ausstellende informieren und
beraten zu konkreten Möglichkeiten
des bürgerschaftlichen Engagements.

t 887 277 310
Fax: 887 277 319
E-Mail: redaktion@berliner-woche.de

Redaktion
Christian Sell
Redakteur

Ihre Ansprechpartner
in unserem Verlag

t 887 277 277
E-Mail: service@berliner-woche.de

Anzeigenservice

Für Zustellhinweise nutzen Sie bitte
www.berliner-woche.de/zustellung

Zustellung

Wir sind für Sie da

Die Lokalzeitung
der Hauptstadt
Verlässlich, engagiert, frisch:
Berlins beliebte Wochenzei-
tung erscheint immer zum
Wochenende in 19 lokalen
Ausgaben, in Spandau
als Spandauer Volksblatt

Die Berliner Woche ist

Besuchen Sie uns auf
berliner-woche.de

Sie finden uns auch auf Facebook:
facebook.com/BerlinerWoche

Hier sind Sie früher und umfassen-
der über alle Kieze Berlins informiert

Si fi d h f F b k

der über alle Kieze Berlins informiert.

Lokalausgabe Reinickendorf-Nordwest
für die Ortsteile Frohnau, Heiligensee,
Konradshöhe, Tegel, Borsigwalde, Lübars,
Waidmannslust und Hermsdorf
Auflage: 47.140 Exemplare

Unsere Rubrik für alle,
die sich engagieren wollen,

finden Sie auf der vorangehenden Seite!

Weitere Einsatzmöglichkeiten für Freiwillige finden Sie online unter

www.berlin.de/buergeraktiv
www.gute-tat.de

Ein Eintrag dort ist Voraussetzung für eine
kostenlose Veröffentlichung auf unserer Seite „Berlin engagiert“.
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Impressum

Die Berliner Woche ist eine überpar-
teiliche, unabhängige Lokalzeitung.
Parteienwerbung in der Berliner
Woche dient der politischen Meinungs-
bildung der Leser. Die Werbung gibt
die Position der jeweiligen Partei
wieder, nicht die der Redaktion.

Die BerlinerWoche ist Mitglied im Bundes-
verband kostenloserWochenzeitungen e.V.

Auflagenkontrolle
durchWirtschaftsprüfer

nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA

Für die Herstellung der Berliner
Woche wird Recyclingpapier
sowie Papier aus nachhaltiger
Forstwirtschaft verwendet.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird in der Berliner Woche
darauf verzichtet, geschlechtsspezifische Formulierungen
zu verwenden. Soweit personenbezogene Bezeichnun-
gen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen
sie sich auf alle Geschlechter in gleicher Weise.

von Hendrik Stein

In vielen Schubladen liegen
wahre Schätze. Sie zu ber-
gen, hat sich das„INKOTA-
netzwerk“ vorgenommen.
Das Sammeln alter Mobil-
telefone verbindet der ent-
wicklungspolitischeVerein
aus Berlin auch gleichmit
Bildungsarbeit vor Ort.

„In ganz Deutschland liegen
rund 200 Millionen alte Han-
dys ungenutzt in den Schubla-
den“, sagt Birgit Eichmann, Re-
ferentin zur Koordination der
Berliner Handyaktion bei
Inkota.„Und mit ihnen viele
wertvolle Rohstoffe. Das müs-
sen wir ändern!“ Ändern, vor
allem weil die Rohstoffe, aus
denen Smartphones herge-
stellt werden, zumeist in Län-
dern des Globalen Südens ab-
gebaut werden – häufig ohne
Rücksicht auf Menschenrech-
te, Klima- und Umweltschutz.

Im Durchschnitt kaufen deut-
sche Verbraucher alle 18 bis 24
Monate ein neues Mobiltele-
fon. Allein 2023 waren es fast
20 Millionen Geräte. Alte oder
defekte Telefone werden zu-
meist nicht repariert, auch
eine fachgerechte Entsorgung
ist eher selten. Dabei könnten
Reparatur oder Recycling de-
fekter Geräte den Bedarf an
Primärrohstoffen merklich
senken. Aus den geschätzten
200 Millionen Handys, die
hierzulande ungenutzt her-
umliegen, könnten durch ein
fachgerechtes Recycling unter
anderem 1300 Tonnen Kupfer

und 3,4 Tonnen Gold gewon-
nen werden.„Permanenter
Neukauf darf keine einfache
Option sein. Reparieren und
Recyceln müssen leicht zu-
gänglich und günstig sein“,
fordert deswegen Birgit Eich-
mann.„Händler und Hersteller
müssen dafür viel bessere An-
reize schaffen. Nur so können
wir Rohstoffe einsparen und
im Kreislauf halten.“

Die Idee, alte Handys zu sam-
meln, ist nicht neu. Aber
Inkota verbindet die Aktion
mit Bildungsangeboten – zu
Themen wie den Auswirkun-
gen des Rohstoffabbaus auf
Mensch und Umwelt oder den
globalen Folgen der Handy-
nutzung. So organisiert der
Verein in Kooperation mit der
Kontaktstelle für Umwelt und
Entwicklung (Kate) zweistün-
dige Workshops in Schulen

(Infos dazu auf kate-berlin.de).
„Wir unterstützen aber auch
Veranstaltungen oder Film-
abende in Nachbarschaftszen-
tren oder Vereinshäusern mit
Informations- und Bildungs-
materialien, Filmtipps sowie
Referentinnen und Referen-
ten“, so Birgit Eichmann.

Bei der Handysammelaktion
kann jeder mitmachen – egal
ob in der Schule, im Verein
oder Büro. Auf handyaktion-
berlin.de kann man sich als
Sammelcenter registrieren
und eine Sammelbox bestel-
len. Inkota kooperiert dabei
mit der Deutschen Telekom.
Gesammelt werden aus-
schließlich Handys ohne Akku.
Grund dafür ist die Sicherheit
beim Transport. Denn ist die
Box voll, kann sie kostenfrei an
die Telekom geschickt werden.
Am Ende werden die Handys

sortiert und gebrauchsfähige
aufgearbeitet. Der Rest wird
zur Gewinnung der wertvolls-
ten Metalle geschreddert und
eingeschmolzen.

Und so schließt sich der Kreis:
Für jedes gesammelte Handy
erhält Inkota 50 Cent. Der Er-
lös fließt in das Projekt„Wasser
kennt keine Grenzen“. Beim
Abbau von Gold und Silber in
der Cerro-Blanco-Mine ent-
steht ein Gemisch aus Zyanid,
Blei, Kadmium und Arsen, das
die Gewässer im Grenzgebiet
von Guatemala und El Salva-
dor vergiftet. Menschen aus
beiden Ländern wehren sich
gegen den Ausbau der Mine
zu einem Tagebau und damit
gegen die fortschreitende Ver-
schmutzung des Wassers und
Abholzung der Wälder. Sie er-
stellen Gutachten, klagen ge-
gen Missstände und forsten
geschädigte Wälder wieder
auf. Diesen Kampf unterstützt
Inkota mit der Handyaktion.

Entwicklungspolitik stand üb-
rigens von Anfang an auf der
Agenda des Vereins. 1971 als
ökumenischer Arbeitskreis in
der DDR gegründet, ist Inkota
seit 1990 ein gemeinnütziger
Verein. Die Versalien stehen
dabei für Information, Koordi-
nation und Tagungen.

Eine Übersicht bestehender Sammelstel-
len undWissenswertes zur Handysam-
melaktion und zu Bildungsangeboten
findet sich im Internet auf handyaktion-
berlin.de.Weitere Informationen gibt es
über den E-Mail-Kontakt handyaktion@
inkota.de oder unter¿420 82 02 62.

Wertvolle Rohstoffe in Schubladen
INKOTA-NETZWERK: Verein initiiert Handysammelaktion in Berlin / Jeder kann mitmachen

Ob in der Schule, im Sportverein oder im Büro – an der Aktion kann sich
jeder beteiligen und eine Sammelbox aufstellen. Foto: INKOTA-netzwerk

Iris R. machte sich schon seit
längerer Zeit große Sorgen
um ihre Freundin. Diese hatte
nach einer Operation sehr viel
Gewicht verloren und benötig-
te nun dringend pflegerische
Unterstützung. Bereits im Juli
des vergangenen Jahres hatte
ihre Freundin einen Antrag auf
Pflegeleistungen bei der Pfle-
gekasse gestellt. Für die Fest-
stellung der Pflegebedürftig-
keit vereinbarte sie auch
gleich einen Termin mit dem
Gutachter des Medizinischen
Dienstes. Das Treffen kam aber
nicht mehr zustande, da die
Freundin ins Krankenhaus ein-
geliefert werden musste. Nach
der Rückkehr aus der Klinik
half Iris R. ihrer Freundin so gut
es ging, aber es wurde immer
dringender professionelle Hilfe
benötigt. Alle Anrufe beim
Medizinischen Dienst führten
zu keiner erneuten Terminver-
gabe. Daher bat Iris R. die
Kummer-Nummer um Unter-
stützung. Das Team der Kum-
mer-Nummer setzte sich um-
gehend mit dem Medizini-
schen Dienst in Verbindung.
Bereits nach kurzer Zeit gab es
einen neuen Termin und die
Freundin erhielt ihren Be-
scheid von der Pflegekasse.

KUMMER-NUMMER

Langes Warten auf
Pflegeleistungen

Sie haben ein
Problemmit
Ämtern und Behörden? Kontaktie-
ren Sie die Kummer-Nummer der
CDU-Fraktion im Abgeordneten-
haus!¿23 25 28 37 (Mo 15-17,
Do 9-11, Fr 10-12 Uhr), E-Mail:
hilfe@kummer-nummer.de

Wir helfen

BERLIN. Zum zweiten Mal hat
der Landesverband der Kita-
und Schulfördervereine Berlin-
Brandenburg (lsfb) den Aner-
kennungspreis für Berliner Kita-
und Schulfördervereine ausge-
schrieben. Unter dem Motto
„Gemeinsam sind wir stark und
schlau!“ soll das Engagement
von Kindern, Jugendlichen, El-
tern, Pädagogen und Ehren-
amtlichen gewürdigt werden,
die sich in Fördervereinen für
bessere Bildung einsetzen. Ob
die Spielplatzneugestaltung in
der Schule, Theaterprojekte in
der Kita, Nachhaltigkeitsinitiati-
ven, eine neue Sportgruppe
oder eine Queer-AG – der Preis
ist thematisch offen.„Die Pro-
jekte sind ein wirksamer Beitrag
zur Förderung von Teilhabe,
Chancengerechtigkeit und De-
mokratiebildung“, so lsfb-Ge-
schäftsführerin Claudia Nickel.
„Mit dem Preis wollen wir die-
ses wertvolle Engagement der
Ehrenamtlichen auszeichnen
und für eine breite Öffentlich-
keit sichtbar machen.“ Bewer-
bungsschluss ist der 31. März.
Insgesamt 5000 Euro gibt es für
die von einer Jury prämierten
Projekte. Die Preisverleihung ist
für den 8. Juni geplant. Alle In-
formationen zur Ausschreibung
auf bwurl.de/19xu. st

Preis für Kita- und
Schulfördervereine


